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Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass die u. g. Punkte einge-
halten werden müssen. Anderenfalls werden die Ordnungswid-
rigkeiten zur Anzeige gebracht und können dann mit bis zu
5000 EUR geahndet werden.

An alle Hundehalter

Auszug aus der Hundehalterverordnung M-V (Hundehalter VO
M-V) vom 04.07.2000, in der gültigen Fassung:

§ 1
Allgemeine Vorschriften für die Hundehaltung
Abs. 2 Wer Hunde außerhalb des Besitztums führt, muss kör-

perlich und geistig in der Lage sein, den Hund jederzeit
so zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sa-
chen nicht gefährdet werden.

Abs. 3 Es ist verboten, Hunde außerhalb des befriedeten Be-
sitztums ohne Aufsicht frei laufen zu lassen.

Hunde, die zu Versammlungen, Umzügen, Volksfe-
sten, sonstigen öffentlichen, Veranstaltungen sowie an
Orte mit großen Menschenansammlungen und in öf-
fentliche Verkehrsmittel, Verkaufsstätten oder Tiergär-
ten mitgenommen werden, sind an der Leine zu
führen.

Abs. 4 Außerhalb des befriedeten Besitztums müssen Hunde
ein Halsband mit Namen und Wohnanschrift des Hun-
dehalters oder eine gültige Steuermarke tragen.

Abs. 5 Hunde sind so zu halten, dass sie das befriedete Be-
sitztum nicht gegen den Willen des Hundehalters ver-
lassen können.

Wasser- und Bodenverband
Untere Tollense/Mittlere Peene

Bekanntmachung

Der Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/Mittlere Pee-
ne” führt aufgrund seiner  satzungsgemäßen Aufgaben und ver-
traglichen Regelungen mit den Baubetrieben in der Zeit

26. Juli 2010 bis 31. Dezember 2010

die Unterhaltungsarbeiten an Gewässern und Anlagen II. Ord-
nung (Böschungs- und Sohlentkrautung, Deichmahd) durch.
Wir möchten alle Bewirtschafter und Grundstückseigentümer,
die Grundstücke an Verbandsgewässern und Anlagen besitzen,
darauf hinweisen, dass lt. Landeswassergesetz sowie unserer
Satzung den Unterhaltungsbetrieben die ungehinderte Zufahrt
zu den Gewässern und Anlagen gewährt werden muss.
Rechte und Pflichten des Unterhaltungsträgers sowie der Be-
wirtschafter und Eigentümer ergeben sich aus dem § 28, § 29
und § 30 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) sowie des § 61,
§ 66 und § 67 des Landeswassergesetzes (LWG).

Nachfragen hierzu können an den 
Wasser- und Bodenverband
„Untere Tollense/Mittlere Peene“
Anklamer Straße 10
17126 Jarmen
Tel.: 039997/33120
Fax: 039997/331213

gerichtet werden.

H.-D. Lindemann
Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Ducherow OT Schmuggerow

Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen zur Aufstellung der 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Ducherow, Teilbereich
Schmuggerow.
Der Änderungsbereich befindet sich in der Gemeinde Du-
cherow, Flur 2, Flurstücke 59/8; 60/8 und 54/8 der Gemar-
kung Schmuggerow, nördlich des Landwirtschaftsbetrie-
bes Kay Wiedemann.

Die Gemeinde Ducherow beabsichtigt die Aufstellung der 1. Än-
derung des Flächnutzungplanes in der Gemeinde Ducherow,
OT Schmuggerow. Das Plangebiet befindet sich nördlich der
Ortslage Schmuggerow (s. a. Planzeichnung) und ist im gülti-
gen Flächennutzungsplan (FNP) der ehemaligen Gemeinde
Löwitz als landwirtschaftliche Fläche ausgewiesen.
Der Änderungsbereich befindet sich in der Gemeinde Du-
cherow, Teilbereich Schmuggerow, nördlich des Landwirt-
schaftsbetriebes Kay Wiedemann.
Am nördlichen Rand der Ortslage Schmuggerow befindet sich
eine landwirtschaftliche Hofstelle. An diese angegliedert ist eine
Biogasanlage mit einer Leistung von ca. 0,5 MW. Diese Anlage
soll erweitert werden, um die Energieerzeugung aus Biomasse
auszubauen.



Nr.07/2010 – 3 – Anklam-Land

Diesem Zweck dient die vorliegende Flächennutzungsplanän-
derung, mit der ein Sondergebiet (SO) - Bioenergie in einer
Größe von ca. 3,83 ha ausgewiesen wird.
Gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch ist die Öffentlichkeit mög-
lichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung zu unterrichten; ihnen die Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung zu geben. Die Gemeinde Ducherow lädt daher alle
an der Bauleitplanung Interessierten (hierzu zählen nicht nur Er-
wachsene, sondern auch Kinder und Jugendliche) zu einer öf-
fentlichen Versammlung am
Montag, dem 26.7.2010 um 17.00 Uhr 
Im Gemeindehaus in Schmuggerow 
ein.

Im Rahmen dieser Versammlung wird nach Darlegung der Ziele
und Zwecke der Planvorstellungen der Gemeinde Ducherow je-
dermann Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.
Erste Planungsunterlagen können bei dieser Versammlung ein-
gesehen werden. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass diese Bürgerbeteili-
gung nur einmal durchgeführt wird. Nach entsprechender Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung schließt sich
dann das öffentliche Auslegungsverfahren an, in dem ebenfalls
Anregungen von jedermann vorgebracht werden können.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Ducherow OT Schmuggerow

Aufstellung

Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 7
der Gemeinde Ducherow, Teilbereich Schmuggerow.
Der Geltungsbereich des Bebaungsplanes (B-Plan) Nr. 7
umfasst in der Gemeinde Ducherow, Flur 2, die Flurstücke
59/8; 60/8 und 54/8 der Gemarkung Schniuggerow, nördlich
des Landwirtschaftsbetriebes Kay Wiedemann.

Die Gemeinde Ducherow beabsichtigt die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 in der Gemeinde Ducherow, OT Schmug-
gerow. Das Plangebiet befindet sich nördlich der Ortslage
Schmuggerow (s. a. Planzeichnung) und ist im gültigen
Flächennutzungsplan (FNP) der ehemaligen Gemeinde Löwitz
als landwirtschaftliche Fläche ausgewiesen.
Der Aufstellungsbereich befindet sich in der Gemeinde Du-
cherow, Teilbereich Schmuggerow, nördlich des Landwirt-
schaftsbetriebes Kay Wiedemann.
Am nördlichen Rand der Ortslage Schmuggerow befindet sich
eine landwirtschaftliche Hofstelle. An diese angegliedert ist eine
Biogasanlage mit einer Leistung von ca. 0,5 MW. Diese Anlage
soll erweitert werden, um die Energieerzeugung aus Biomasse
auszubauen.
Diesem Zweck dient die vorliegende Bebauungsplan, mit der
ein Sondergebiet (SO) - Bioenergie in einer Größe von ca. 3,83
ha ausgewiesen wird.
Gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch ist die Öffentlichkeit mög-
lichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung zu unterrichten; ihnen die Gelegenheit zur Äußerung und
Erörterung zu geben. Die Gemeinde Ducherow lädt daher alle
an der Bauleitplanung Interessierten (hierzu zählen nicht nur Er-
wachsene, sondern auch Kinder und Jugendliche) zu einer öf-
fentlichen Versammlung am
Montag, dem 26.7.2010 um 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Schmuggerow 
ein.

Im Rahmen dieser Versammlung wird nach Darlegung der Ziele
und Zwecke der Planvorstellungen der Gemeinde Ducherow je-
dermann Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Erste Planungsunterlagen können bei dieser Versammlung ein-
gesehen werden. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass diese Bürgerbeteili-
gung nur einmal durchgeführt wird. Nach entsprechender Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung schließt sich
dann das öffentliche Auslegungsverfahren an, in dem ebenfalls
Anregungen von jedermann vorgebracht werden können.

Bekanntmachung nach § 3a Satz 2, 
2. Halbsatz des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz
Mecklenburg-Vorpommern

Vom 08.06.2010

Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens
Liepen hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmenplan Teil II
dargestellten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im
genannten Bodenordnungsverfahren im Sinne des Flurbereini-
gungsgesetzes zu bauen. 
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucher-
schutz Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde
hat eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c
des UVPG in Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. I
S. 2350) durchgeführt. Die Prüfung hat zu dem Ergebnis ge-
führt, dass von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Eine Umweltverträglich-
keitsprüfung ist daher nicht erforderlich. 
Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbst-
ständig anfechtbar.
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbin-
dung mit dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.

gez. Reimann 

Aufruf an die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Medow

Die Gemeindevertretung Medow hat in ihrer Sitzung am
22.04.2009 die Vergabe neuer Straßennamen beschlossen. Die
Straßenumbenennung soll jedoch nur im Ortsteil Medow erfol-
gen.
In den anderen Ortsteilen der Gemeinde bleiben die bisherigen
Straßennamen bestehen. Die neuen Straßennamen dienen
nicht nur den Einwohnern der Gemeinde zur besseren Orientie-
rung, sondern auch dem Rettungsdienst oder der Feuerwehr.
Der Gemeindevertretung weist jedoch darauf hin, dass durch
die Straßenumbenennung Kosten auf die Einwohner und die
Gemeinde selbst zukommen werden.
Die kostenfreie Umschreibung der Personalausweise erfolgt
durch die Mitarbeiter des Amtes Anklam-Land in Medow. Der
genaue Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt ge-
geben.
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Die kostenpflichtige Umschreibung der Fahrzeugpapiere kann
nur in der Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Ostvorpom-
mern vorgenommen werden.
Alle anderen Adressänderungsmitteilungen sind durch die Ein-
wohner selbst vorzunehmen.
Um geeignete Straßennamen vergeben zu können, möchte ich
alle Bürgerinnen und  Bürger der Gemeinde aufrufen ihre Vor-
schläge einzureichen.
Folgende Straßenzüge wurden von der Gemeindevertretung
Medow am 09.06.2010 festgelegt:

1. Straße - von der jetzigen Hausnummer 1 bis Nr. 9 (Straße
am Friedhof)

2. Straße - von der jetzigen Hausnummer 19 - 26 (Straße am
Neubau Nr. 35 - 37)

3. Straße - von Ecke Neubau Nr. 98/99 bis an den Weg nach
Tramstow

4. Straße - ab jetzige Hausnummer 87 - 106 (bis an d. neue
Straße auf dem ehem. Gutshof)

5. Straße - gesamter Gutshof (ab Ecke ehem. Gaststätte, am
Gutshaus vorbei bis an das Haus Nr. 64)

6. Straße - ab Ecke Grundstück Nr. 106 bis ehem. Halle der LPG

7. Straße - von Haus Nr. 88 A bis jetziges Medow Ausbau

8. Straße - von Nr. 69 - Firma Medow - Bau

9. Straße - Ortsdurchfahrt (v. Wohnhaus Nr. 81 - Stützpunkt der
AgrarMedow) 

10. Straße - von Ecke Wohnhaus Nr. 41 in Richtung Wasserwerk

Die genannten Straßenabschnitte sind aus dem in den
Schaukästen veröffentlichten Kartenmaterial ersichtlich. Detail-
lierte Karten liegen zur Einsichtnahme ebenfalls in der Außen-
stelle Ducherow (Bauamt ) aus.

Ihre Vorschläge können Sie bis zum 31.08.2010 schriftlich oder
mündlich einreichen, an

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
Außenstelle Ducherow
- Bauamt -
Frau Birkholz, Tel.-Nr.: 039726/24311

oder

Herrn H. Pätzold
- Bürgermeister -
Dorfstraße 84
17391 Medow, Tel.-Nr.: 0174/3347133

Die Bekanntgabe der neuen Straßennamen erfolgt zu gegebe-
ner Zeit im Mitteilungsblatt des Amtes Anklam-Land. Die neue
Anschrift wird durch amtlichen Bescheid zugeteilt.

gez. H. Pätzold
Bürgermeister

Einziehung eines Abschnittes der öffentlichen
Gemeindestraße aus der Liegenschaft 
Gemarkung Kagenow, Flur 4, Flurstück 23
Die Gemeindevertretung Neetzow hat am 17.05.2010 beschlos-
sen, die öffentliche Gemeindestraße in der Gemarkung Ka-
genow, Flur 4, Flurstück 23 einzuziehen. 
Gemäß § 9 Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern (StrVVg M-V) wird das Verfahren zur Einziehung eines
Teilabschnittes der öffentlichen Gemeindestraße in 17391 Neet-
zow, Ortsteil Kagenow eingeleitet.
Zu diesem Zweck wird im Amt Anklam-Land, Reberower Damm
2 in 17392 Spantekow in der Zeit vom
26.07.2010 - 27.08.2010
zu folgenden Zeiten:

Montag/Mittwoch/Donnerstag 07.00 - 11.30 Uhr und 
12.30 - 16.00 Uhr

Dienstags 07.00 - 11.30 Uhr und 
12.30 - 18.00 Uhr

Freitags 07.00 - 12.00 Uhr
der Plan der Liegenschaft ausgelegt.

Einwendungen gegen die Einziehung sind spätestens innerhalb
von 2 Wochen nach Beendigung der Auslegung schriftlich oder
zu Protokoll des Amtes Anklam-Land in Spantekow zu erheben.

Neetzow, den 09.06.2010

Anlage 
Flurkartenauszug

Amt Anklam-Land 
Rebelower Damm 2 
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Putzar vom 18.06.2010 (SI/PU/2010/007)

Top 8 Feststellung und Bestätigung der Jahresrech-
nung 2009, Genehmigung über- und außer-
planmäßiger Ausgaben
Vorlage: PU/2010/015

Beschluss: PU/2010/015
Die Gemeindevertretung stellt die nachfolgende Jahresrech-
nung der Gemeinde Putzar für das Haushaltsjahr 2009 fest und
bestätigt diese. Die für das Haushaltsjahr, entsprechend der
Anlage zur Jahresrechnung ausgewiesenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben werden genehmigt.
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Soll-Einnahmen Soll-Ausgaben

Verwaltungshaushalt 199.128,45 € 199.128,45 €
Vermögenshaushalt 21.167,89 € 21.167,89 €

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 7
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleichzeitig
wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesord-
nung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Spantekow, 23.06.2010

Der vorstehend beglaubigte Auszug aus dem Protokoll über die
Sitzung der Gemeindevertretung Putzar wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung der Gemeinde Putzar für das Haushalts-
jahr 2009 kann zusammen mit den Anlagen innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Geschäftszei-
ten von jedermann im Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2,
17392 Spantekow eingesehen werden.

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2 
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Putzar vom 18.06.2010 (SI/PU/2010/007)

Top 9 Entlastung des Bürgermeisters von der Jahres-
rechnung 2009
Vorlage: PU/2010/014

Beschluss: PU/2010/014
Dem Bürgermeister der Gemeinde Putzar wird Entlastung für
die Haushaltsdurchführung des Haushaltsjahres 2009 erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 6
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine
Mitwirkungsverbot
§ 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt: Gleichzei-
tig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der Tages-
ordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden ist.

Spantekow, 23.06.2010

Der vorstehend beglaubigte Auszug aus dem Protokoll über die
Sitzung der Gemeindevertretung Putzar wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.

Amt Anklam-Land 
Der Amtsvorsteher
Gemeinde Neetzow

Änderung der Vorfahrtsregelung 
im Ort Neetzow

Die Gemeinde Neetzow gibt bekannt, dass sich, mit Veröffentli-
chung des Amtsblattes, die Vorfahrtsregelung im Ort Neetzow,
Bereich Alter Park/Dorfstraße (genannt hintere Dorfstraße)
ändern wird.
Von der Gemeindestraße, vom alten Park kommend, auf die
gemeindliche Dorfstraße (hintere Dorfstraße) fahrend, gilt nach
der Veröffentlichung die Vorfahrtsregelung „Rechts vor
Links“. Da es sich an der Einmündung um kein großes Ver-
kehrsaufkommen handelt, entfällt das Verkehrszeichen 205,
„Vorfahrt gewähren“ (StVO). 
Alle Verkehrsteilnehmer werden zur gegenseitigen Rücksicht-
nahme angehalten.
Diese Änderung basiert auf eine verkehrsrechtliche Anordnung
des Straßenverkehrsamtes des LK OVP, in Abstimmung mit der
Polizei, der Gemeinde Neetzow und dem Ordnungsamt des
Amtes Anklam-Land. 

gez. Bahler
Bürgermeister

Einweihung des 
neuen Gemeindezentrums in Liepen

Am 3. Juli 2010 wurde in Liepen das neue Gemeindezentrum
mit einem kleinen Sommerfest eingeweiht. Bis zu diesem Tag
war es ein langer Weg mit vielen Entscheidungen, es gab viel
Für und Wieder. Mit dem Verkauf des Freizeitzentrums in Prie-
men, das aus betriebswirtschaftlichen Kosten aufgegeben wer-
den musste und der Fördermöglichkeit zum Umbau von 4
Wohneinheiten, war der Startschuss für ein neues Gemeinde-
zentrum gegeben.
Mit dem Bescheid über eine Finanzhilfe von 85 % der Kosten
und dem Eigenanteil aus dem Verkauf des Freizeitzentrums
Priemen konnte im November 2009 mit dem Umbau begonnen
werden. Insgesamt wurden 267.000 Euro verbaut. Für die För-
dermittel bedanken wir uns als Gemeinde ganz herzlich beim
Ministerium für Landwirtschaft Schwerin und dem Amt für Land-
wirtschaft in Ferdinandshof.
Durch den strengen Winter konnte der vorgesehene Fertigstel-
lungstermin im Mai 2010 nicht gehalten werden. Trotzdem gin-
gen die Arbeiten am Gemeindehaus ständig voran. 
Hierfür sei allen Firmen (AU Alt Teterin, Fa. T. Reek Liepen, Pri-
vitzer Gnoien, Deckers & Lange Ückermünde, Fa. B. Möller An-
klam, Müritzer Bodenausstattung Waren, Fa. Gudath Blesewitz,
Fa. Mühlenbeck Medow und DGT Torgelow), dem Planungs-
büro Dipl.-Ing. Dierberg und auch den fleißigen Helfern der Ge-
meinde ganz herzlich gedankt.
Im neuen Gemeindezentrum befinden sich das Bürgermeister-
büro, ein Vereinsraum, ein Sozialtrakt mit Sanitärbereich, ein
Aufenthaltsraum für die Feuerwehr, eine Teeküche und ein Ver-
anstaltungssaal mit 50 - 60 Sitzplätzen. Für Gemeindefeste, für
Vereine, aber auch für private Feierlichkeiten können die neuen
Räume genutzt werden.
Demnächst möchte die Bürgermeisterin Margrit Oldenburg alle
14 Tage eine Bürgersprechstunde stattfinden lassen.
Die Gestaltung der Außenanlagen und der Terrasse müssen
noch in Angriff genommen werden. 
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Trotz allen Schwierigkeiten kann mit Stolz von einem neuen
Mittelpunkt im Gemeindeleben gesprochen werden. Eine positi-
ve Resonanz aus der Gemeinde war schon am Samstag beim
Sommerfest zu verspüren.
Die Gemeinde Liepen möchte sich für die Aufmerksamkeiten
und Spenden anlässlich der Einweihung bei allen Bürgern, Fir-
men sowie Nachbargemeinden ganz herzlich bedanken.

Margrit Oldenburg
Bürgermeisterin 

Gemeindezentrum Liepen

Bürgermeisterin und Stellvertreter eröffnen das Gemeindezen-
trum

Allen Jubilaren  des Monats August 2010 
möchten wir unseren 

herzlichen Glückwunsch übermitteln

Gemeinde Bargischow
Frau Renate Heinze am 25.08. zum 75. Geburtstag
Gnevezin
Herrn Gerhard Schuster am 01.08. zum 70. Geburtstag
Woserow
Frau Irmgard Albrecht am 02.08. zum 76. Geburtstag
Woserow

Gemeinde Blesewitz

Herrn Heinz Hübner am 18.08. zum 79. Geburtstag
Herrn Karl Riebe am 28.08. zum 85. Geburtstag
Alt Sanitz

Gemeinde Boldekow

Frau Brunhilde Gienapp am 02.08. zum 74. Geburtstag
Rubenow
Herrn Siegbert Lehmann am 02.08. zum 71. Geburtstag
Zinzow
Frau Erika Vogel am 04.08. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Kruse am 08.08. zum 70. Geburtstag
Zinzow
Frau Lieselotte Schröder am 09.08. zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Wilde am 13.08. zum 71. Geburtstag
Frau Erika Springstubbe am 15.08. zum 83. Geburtstag
Zinzow
Frau Ruth Fabianke am 20.08. zum 82. Geburtstag
Herrn Heinz Ehrke am 24.08. zum 73. Geburtstag
Zinzow
Frau Edelgard Lösche am 25.08. zum 71. Geburtstag
Boldekow Ausbau
Herrn Reinhard Heiden am 27.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Horst Bluhm am 28.08. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz

Frau Ursula Wilke am 16.08. zum 83. Geburtstag
Frau Erna Wascher am 28.08. zum 72. Geburtstag
Bugewitz I
Herrn Hans-Jürgen Anders am 14.08. zum 60. Geburtstag
Kalkstein
Frau Hedwig Richter am 22.08. zum 91. Geburtstag
Kalkstein
Frau Thekla Kehl am 31.08. zum 74. Geburtstag
Kalkstein
Frau Doris Wiese am 24.08. zum 60. Geburtstag
Kamp
Frau Anita Wawrzyniak am 22.08. zum 76. Geburtstag
Rosenhagen

Gemeinde Butzow

Herrn Erich Feldt am 02.08. zum 89. Geburtstag
Frau Helga Hansow am 02.08. zum 76. Geburtstag
Lüskow
Frau Gerda Jannermann am 18.08. zum 74. Geburtstag
Lüskow
Frau Gerda Ziel am 18.08. zum 78. Geburtstag
Frau Ria Liekfeldt am 21.08. zum 75. Geburtstag
Alt Teterin
Herrn Hans Jörg Wolf am 22.08. zum 65. Geburtstag
Alt Teterin
Frau Ingrid Hahn am 26.08. zum 74. Geburtstag
Lüskow
Herrn Gerhard Liekfeldt am 27.08. zum 74. Geburtstag
Alt Teterin
Herrn Werner Schalow am 30.08. zum 72. Geburtstag
Neu Teterin
Frau Hiltraut Will am 30.08. zum 76. Geburtstag
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Gemeinde Ducherow

Frau Trude Heß am 01.08. zum 96. Geburtstag
Frau Gertraud Retzlaff am 04.08. zum 71. Geburtstag
Frau Gerda Krowas am 05.08. zum 82. Geburtstag
Herrn Kurt Rienitz am 08.08. zum 74. Geburtstag
Frau Inge Baumann am 09.08. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Henrich am 09.08. zum 79. Geburtstag
Frau Ilse Kreplin am 09.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Alois Gleißner am 10.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Heinz Pieske am 10.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Alfred Rosenthal am 12.08. zum 60. Geburtstag
Herrn Joachim Scharf am 12.08. zum 81. Geburtstag
Frau Anna Krüger am 13.08. zum 96. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Stabe am 13.08. zum 81. Geburtstag
Herrn Heinz Steiner am 13.08. zum 75. Geburtstag
Frau Helga Albrozeit am 14.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Rieger am 14.08. zum 72. Geburtstag
Frau Dorothea Heiden am 16.08. zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Glöden am 17.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Bruno Gühlke am 18.08. zum 83. Geburtstag
Herrn Kurt Bartikoski am 19.08. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Grimm am 19.08. zum 84. Geburtstag
Herrn Helmut Wedhorn am 19.08. zum 78. Geburtstag
Frau Irma Dinse am 20.08. zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Schultz am 20.08. zum 72. Geburtstag
Frau Irmgard Rost am 21.08. zum 79. Geburtstag
Herrn Alfred Reinelt am 22.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Attila Jacobs am 23.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Horst Lenzner am 24.08. zum 80. Geburtstag
Frau Christa Optaczy am 24.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schröder am 24.08. zum 79. Geburtstag
Frau Hildegard Jungblut am 26.08. zum 77. Geburtstag
Frau Waltraut Paul am 27.08. zum 73. Geburtstag
Frau Waltraut Reinhold am 27.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Erich Wilke am 27.08. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Schöneberg am 28.08. zum 70. Geburtstag
Frau Else Anclam am 29.08. zum 95. Geburtstag
Herrn Winfried Jahnke am 30.08. zum 73. Geburtstag
Frau Marianne Kammerer am 30.08. zum 81. Geburtstag
Frau Maria Kohlschmidt am 30.08. zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Zemke am 30.08. zum 81. Geburtstag
Frau Loni Schulz am 17.08. zum 73. Geburtstag
Busow
Frau Ilse Holke am 23.08. zum 77. Geburtstag
Busow
Herrn Hermann Kopplin am 28.08. zum 85. Geburtstag
Busow
Herrn Egon Schulz am 31.08. zum 71. Geburtstag
Busow
Frau Ursula Fischer am 01.08. zum 73. Geburtstag
Löwitz
Frau Brunhilde Pillath am 08.08. zum 60. Geburtstag
Löwitz
Frau Erika Kiehl am 17.08. zum 70. Geburtstag
Löwitz
Frau Ruth Sündram am 21.08. zum 74. Geburtstag
Löwitz
Herrn Kurt Laßmann am 22.08. zum 70. Geburtstag
Löwitz
Herrn Walter Pillath am 27.08. zum 60. Geburtstag
Löwitz
Frau Gisela Burwig am 10.08. zum 73. Geburtstag
Rathebur
Herrn Kurt Freitag am 10.08. zum 71. Geburtstag
Rathebur
Frau Elsbeth Schewe am 13.08. zum 82. Geburtstag
Schmuggerow
Herrn Horst Conrad am 30.08. zum 79. Geburtstag
Schmuggerow

Gemeinde Iven

Frau Ella Ihlenfeld am 12.08. zum 82. Geburtstag
Frau Annelies Bleckmann am 14.08. zum 73. Geburtstag
Frau Waldtraut Fischer am 14.08. zum 82. Geburtstag
Herrn Willi Erdmann am 16.08. zum 76. Geburtstag
Frau Irene Ihlenfeld am 20.08. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Rother am 27.08. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Krien

Frau Gerda Kuhse am 04.08. zum 73. Geburtstag
Albinshof
Frau Helga Schmidt am 04.08. zum 82. Geburtstag
Herrn Heinz Awißus am 05.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Udo Falk am 14.08. zum 72. Geburtstag
Frau Erika Strebelow am 14.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Lothar Fischer am 17.08. zum 75. Geburtstag
Albinshof
Frau Ingelore Thiele am 19.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Koglin am 21.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Joachim Meßmann am 21.08. zum 86. Geburtstag
Frau Dora Beilke am 22.08. zum 77. Geburtstag
Ausbau
Herrn Heinz Krause am 25.08. zum 78. Geburtstag
Krien-Horst
Frau Elisabeth Schurian am 28.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Kurt Kühn am 30.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Schulz am 30.08. zum 79. Geburtstag
Frau Hannelore Kuhr am 31.08. zum 73. Geburtstag

Gemeinde Krusenfelde

Frau Ella Trettin am 06.08. zum 99. Geburtstag
Gramzow
Frau Hanni Peris am 10.08. zum 75. Geburtstag
Krusenkrien
Herrn Kurt Micheel am 13.08. zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Breitspecher am 15.08. zum 70. Geburtstag
Frau Eva Birkholz am 25.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Ellwitz am 30.08. zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Schmidt am 31.08. zum 77. Geburtstag
Gramzow

Gemeinde Liepen

Frau Elisabeth Merklinghausen am 02.08. zum 65. Geburtstag
Priemen
Herrn Manfred Röthmeier am 11.08. zum 60. Geburtstag
Herrn Siegfried Weigel am 11.08. zum 72. Geburtstag
Frau Inge Gau am 30.08. zum 80. Geburtstag
Preetzen
Frau Inge Bengelsdorf am 31.08. zum 75. Geburtstag
Preetzen

Gemeinde Medow

Frau Hildegard Kracht am 02.08. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Neumann am 02.08. zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt Wenzel am 02.08. zum 72. Geburtstag
Frau Rita Steffen am 07.08. zum 77. Geburtstag
Frau Margit Meene am 09.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Eugen Thurow am 12.08. zum 78. Geburtstag
Nerdin
Frau Ruth Haack am 24.08. zum 74. Geburtstag
Nerdin Ausbau
Herrn Walter Höft am 30.08. zum 85. Geburtstag

Gemeinde Neetzow

Herrn Rolf Bahler am 05.08. zum 74. Geburtstag
Frau Marianne Rauschenbach am 06.08. zum 79. Geburtstag
Frau Helena Diwischek am 07.08. zum 80. Geburtstag
Herrn Bodo Wegner am 16.08. zum 78. Geburtstag
Herrn Horst Friedrichs am 26.08. zum 76. Geburtstag
Kagenow
Herrn Reinhold Gültzow am 31.08. zum 76. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow

Herrn Reinhard Pickel am 06.08. zum 86. Geburtstag
Alt Kosenow
Herrn Bruno Hilbig am 13.08. zum 70. Geburtstag
Alt Kosenow
Frau Meta Hausen am 08.08. zum 80. Geburtstag
Auerose
Herrn Heinz Schwerin am 18.08. zum 75. Geburtstag
Auerose
Frau Renate Zimmermann am 22.08. zum 60. Geburtstag
Dargibell
Frau Lieselotte Marohn am 15.08. zum 74. Geburtstag
Kagendorf
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Gemeinde Neuendorf A

Frau Margarete Schulz am 17.08. zum 79. Geburtstag
Frau Lisa Rutz am 31.08. zum 83. Geburtstag
Herrn Helmut Koog am 01.08. zum 71. Geburtstag
Kurtshagen

Gemeinde Neuendorf B

Frau Annemarie Theil am 03.08. zum 81. Geburtstag
Frau Henni Rost am 17.08. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Herrn Georg Müller am 19.08. zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Klaß am 23.08. zum 75. Geburtstag
Müggenburg

Gemeinde Postlow

Herrn Erwin Hanke am 15.08. zum 71. Geburtstag
Görke
Frau Hildegard Lindner am 30.08. zum 89. Geburtstag
Tramstow

Gemeinde Putzar

Frau Christel Micheel am 19.08. zum 84. Geburtstag
Glien
Frau Erika Rahn am 21.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Klaus Kamm am 23.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Heinz Petermann am 24.08. zum 80. Geburtstag
Glien Siedlung
Herrn Siegfried Hasenjäger am 29.08. zum 88. Geburtstag

Gemeinde Rossin

Herrn Günter Knipsel am 01.08. zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Thews am 26.08. zum 78. Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Herrn Horst Polzin am 05.08. zum 71. Geburtstag
Frau Elfriede Wuttke am 06.08. zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Fittig am 10.08. zum 84. Geburtstag
Wusseken 
Frau Edeltraud Behm am 12.08. zum 70. Geburtstag
Frau Eva Müller am 13.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Konrad Lieckfeldt am 16.08. zum 77. Geburtstag
Frau Sigrid Polzin am 20.08. zum 78. Geburtstag
Frau Inge Tesch am 31.08. zum 73. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau Barbara-Maria Pooch am 05.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Prüter am 05.08. zum 71. Geburtstag
Frau Helga Müsebeck am 07.08. zum 65. Geburtstag
Herrn Rudolf Kliebe am 08.08. zum 76. Geburtstag
Frau Elenore Knüppel am 09.08. zum 76. Geburtstag
Frau Dorothea Höfs am 10.08. zum 81. Geburtstag
Herrn Heinz Rütz am 15.08. zum 74. Geburtstag
Frau Irmtraud Schmidt am 18.08. zum 60. Geburtstag
Herrn Wolfgang Fuchs am 26.08. zum 71. Geburtstag
Frau Inge Schlungbaum am 27.08. zum 77. Geburtstag
Frau Waltraut Prust am 30.08. zum 86. Geburtstag
Frau Hildegard Rückert am 08.08. zum 73. Geburtstag
Dennin
Frau Erika Hemp am 12.08. zum 70. Geburtstag
Frau Christel Zielke am 13.08. zum 72. Geburtstag
Dennin
Frau Ursula Draeger am 17.08. zum 78. Geburtstag
Dennin
Frau Rita Hafemann am 18.08. zum 81. Geburtstag
Frau Marianne Boy am 23.08. zum 81. Geburtstag
Drewelow
Herrn Artur Matz am 12.08. zum 77. Geburtstag
Japenzin
Frau Luise Bäther am 20.08. zum 84. Geburtstag
Japenzin
Frau Ilse Hoppe am 20.08. zum 75. Geburtstag
Japenzin
Herrn Alfred Heiden am 10.08. zum 73. Geburtstag
Rebelow
Herrn Karl-Wilhelm Staack am 25.08. zum 88. Geburtstag
Rebelow
Frau Anneliese Vedder am 28.08. zum 75. Geburtstag
Rebelow
Frau Dora Quast am 30.08. zum 79. Geburtstag
Rebelow

Gemeinde Stolpe

Frau Helga Dudek am 04.08. zum 71. Geburtstag
Herr Harro Gollnow am 10.08. zum 75. Geburtstag
Dersewitz
Herrn Eckhard Bonin am 17.08. zum 60. Geburtstag
Frau Gerda Leitzke am 17.08. zum 65. Geburtstag
Frau Annemarie Groth am 18.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Gerhard Varsbotter am 19.08. zum 78. Geburtstag
Frau Renate Maßmann am 29.08. zum 65. Geburtstag
Frau Karin Unrath am 29.08. zum 71. Geburtstag

Gemeinde Wietstock

Herrn Manfred Peter am 23.08. zum 74. Geburtstag

Regionale Schule 
mit Grundschule Ducherow

Fußballprojekt der Grundschule

Vom 26.5.2010 bis zum 28.5.2010 führte die Grundschule ein
Fußballprojekt durch. Im Rahmen dieses Projektes bewältigten
alle Schüler am ersten Tag einen Fußballparcours, bei dem es
vor allem um den geschickten Umgang mit dem Ball ging. Da-
bei hatten die 1. und 2. Klassen je 4 Stationen und die 3. und 4.
Klassen je 6 Stationen zu absolvieren. Bei dem anschließenden
Fußballturnier hatten die Schüler viel Spaß und zeigten großen
Einsatz.
Am zweiten Tag legten alle Grundschüler die Bedingungen für
das DFB & McDonald’s Fußballabzeichen ab, welches in den
Stufen Gold, Silber und Bronze zu erreichen war. 

Da es an diesem Tag regnete, fanden die Wettkämpfe in der
Mehrzweckhalle statt. Jeweils zwei Klassenstufen absolvierten
zur gleichen Zeit die Bedingungen, während die anderen in der
Schule den Film „Die Wilden Kerle“ sahen. Nach 2 Stunden
wurde gewechselt. 
Am letzten Tag des Fußballprojektes, am Sepp-Herberger-Tag,
führten die Schüler zu Ehren von Sepp Herberger ein Kulturpro-
gramm vor. Alle Klassen hatten kleine Beiträge vorbereitet.
Nach dem Programm fand die Auswertung der Projekttage
statt. Alle waren aufgeregt und warteten gespannt auf die Er-
gebnisse. Die besten Schüler des Fußballparcours erhielten ei-
ne Medaille. Aber auch die anderen brauchten nicht traurig zu
sein. Sie bekamen eine Teilnehmerurkunde. Fast alle Grund-
schüler unserer Schule konnten ein Fußballabzeichen entspre-
chend ihrer erreichten Punktzahl in Empfang nehmen.

Text: U. Redies
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Fotos: M. Huget 

Abschlussfahrt der 4. Klasse nach Hiddensee

Unsere Klassenfahrt fand vom 10. bis zum 12. Mai 2010 statt.
Wir waren in Vitte auf der Insel Hiddensee. An der Fahrt nah-
men alle Schüler unserer Klasse, unsere Klassenlehrerin Frau
Roeder und zwei Elternvertreter teil.
Am Montag fuhren wir um 6.40 Uhr mit dem Zug nach Stral-
sund. Bis zur Abfahrt des Fährschiffs hatten wir noch eine Stun-
de Zeit, deshalb gingen wir auf einen Spielplatz. Um 9.20 Uhr
fuhren wir nach Hiddensee. Die Überfahrt dauerte etwa zwei
Stunden. Vom Vitter Hafen gingen wir zu unserer Unterkunft.
Dort bezogen wir unsere Betten. Nach dem Mittagessen wander-
ten wir durch den Ort, besuchten die Bernsteinstube und gingen
dann an den Strand. Julia R. fand den ersten Hühnergott.

Am zweiten Tag besichtigten wir vormittags das Nationalpark-
haus. Nachmittags fuhren wir mit der Pferdekutsche nach Klo-
ster und wanderten von dort aus zum Leuchtturm auf dem
Dornbusch. Bis auf fünf Kinder trauten sich alle auf den Leucht-
turm zu steigen. Am Mittwoch besichtigten wir den Deich. Um
16.30 Uhr traten wir die Rückreise an und waren um 21.30 Uhr
in Ducherow.

Klasse 4
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Volleyballturnier

Der Schulelternrat hatte für den 3.6.2010 ein Volleyballturnier
für die 7. bis 10. Klassen organisiert. Es ging um den Pokal des
Bürgermeisters. Auch Eltern spielten in den Mannschaften mit,
um ihre Schützlinge zu unterstützen. Besonders zahlreich wa-
ren Eltern aus der 8. Klasse vertreten. Sie waren so nett, den
jüngsten Teilneh-mern, also den Siebtklässlern, Unterstützung
zu geben, denn für sie war es besonders schwer, weil sie gera-
de erst mit dem Volleyballspielen im Sportunterricht begonnen
hatten. Herzlichen Dank!
Die 10. Klasse hat das Schülerturnier und damit den Pokal ge-
wonnen, aber gegen die Eltern im Schlussspiel kamen sie dann
doch nicht an. Trotzdem hatten alle sehr viel Spaß. 

Danilo Merz

Regionale Schule 
mit Grundschule Spantekow

Die Welt erleben - Einblicke in die Welt Indiens

Um den Schülerinnen und Schülern der regionalen Schule
Spantekow eine Abwechslung zum Unterrichtsalltag bieten zu
können, wurde in den Klassen 6, 8, 9 und 10 das Miniprojekt
zur Thematik „Indien“ veranstaltet. Das Projekt war in den Engli-
schunterricht eingebettet und die Schüler erfuhren viel Wissens-
wertes über die ehemalige Kolonie Großbritanniens. 
Den Schülern wurde ein kurzer Überblick über die Kultur, die
Religion, das Essen und vieles andere Interessante gegeben.
Dabei waren die Lernenden nicht nur stumme Zuhörer, sondern
konnten ein bisschen Indien - Feeling hautnah erleben. So durf-
ten die Mädchen die traditionellen indischen Kleidungsstücke,
wozu auch der Sari gehört, selbst anprobieren und jeder konnte
sich die indische Währung, die Rupien, genauer betrachten. Die
Schüler und Schülerinnen brachten ihre eigenen Erfahrungen
zu dem Thema ein und stellten Fragen an eine Expertin, die ein
halbes Jahr in Nordindien lebte und die Leitung des Projektes
übernahm.
Den krönenden Abschluss des Projektes bildete ein „Kochkurs“,
in dem die Schüler ein original indisches Gericht mit den typi-
schen Zutaten wie Ingwer, Knoblauch und Chili, selbst zuberei-
teten. Zu einer scharfen Paste aus Tomaten und Zwiebeln wur-
de Roti, das typische Fladenbrot, und Lassi, ein traditionelles
Getränk, gereicht. 
Alle hatten viel Freude eine ihnen bislang unbekannte Kultur
näher kennen zu lernen!

Endlich ist es soweit!

In den vergangenen Wochen fieberten die Klassen 8a und 8b
der „Johann-Christoph-Adelung-Schule“ Spantekow dem 17.05.
entgegen.
Nach dem im Februar dänische Schüler einer 8. Klasse mit
ihren Lehrern in Spantekow zu Gast waren, startet nun der Ge-
genbesuch nach Frederiksværk.
Begleitet von den beiden Klassenlehrerinnen, Frau Lübs und
Frau Pospischil, sowie der Schulsozialarbeiterin, Frau Boy, geht
es auf große Fahrt ins Nachbarland Dänemark.
Für viele Schüler ist es die erste Auslandsreise und ihre erste
Schiffspassage.
In einer Woche werden sie, untergebracht bei dänischen Gast-
eltern, den Alltag in den Familien kennenlernen. Die Aufregung
auf beiden Seiten ist groß, wo werde ich schlafen, wie können
wir uns verständigen, was isst man so in Dänemark, sind nur ei-
nige Fragen, die den Schülern durch die Köpfe schwirren. 
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Da diese Fahrt wie jede andere Klassenfahrt mit Kosten ver-
bunden ist, haben die Schüler einen bedeutenden Anteil selbst-
ändig erarbeitet. Ein weiterer Teil wurde durch Sponsoren be-
reitgestellt, ohne diese Spenden wäre die Fahrt nicht möglich
gewesen, daher vorab schon mal ein herzliches Dankeschön.
Neben dem Kennenlernen des Schulsystems und der
Stadt/Kommune Frederiksværk, stehen ein Besuch der däni-
schen Hauptstadt Kopenhagen, sowie eine Visite im Haus des
Polarforschers Knut Rassmussen auf dem Programm.
Darüber hinaus wird es sportliche Wettkämpfe und Zeit für indi-
viduelle Kontakte geben. 
Wir hoffen, dass dieses zweite Treffen dazu beiträgt, eine schö-
ne Tradition der ehemaligen Schule Krien, in der Schule Span-
tekow weiterleben zu lassen.
Die Schüler und Klassenlehrer der Klassen 8a und 8b! 

Unser Nachbarland Polen

Am 29.04.2010 führte die zweite Klasse der Spantekower
Grundschule unter Leitung von Fr. Winkelmann und Fr. Banas
einen Projekttag „Unser Nachbarland Polen“ durch. Die Zweit-
klässler lernten das Nachbarland Polen näher kennen, indem
sie sich mit seinen landesspezifischen Besonderheiten beschäf-
tigt haben. 

Um einen kind- und
altersgerechten Zu-
gang zum Thema zu
ermöglichen, wurden
zahlreiche Parallelen
und Unterschiede zwi-
schen Deutschland
und Polen aufgezeigt.
Eine Auseinanderset-
zung mit dem schuli-
schen Alltag als auch
den Freizeitbeschäfti-
gungen polnischer
Gleichaltriger wurde
vorzugsweise von den
Zweitklässlern zum
Schwerpunkt des Pro-
jekttages gewählt.
Das neu erworbene
Wissen fassten die
Schüler in dem selbst
erstellten Büchlein zu-
sammen. Absch-
ließend fand ein Wis-

sensquiz statt, in dem die Schüler das Gelernte erneut
überprüfen konnten.

39 Schüler auf Entdeckungstour im Norden

Eine gemeinsame Abschlussfahrt der Klassen 6a und 6b
Stralsund, Rügen, Hiddensee, Jasmunder Nationalpark, Ozea-
neum, viel Sonne, noch mehr Spaß und müde Füße waren für
die beiden 6. Klassen eine Woche lang Begleiter.
Vom 12.4. bis zum 16.4.2010 verbrachten wir eine spaßige und
sehr erlebnisreiche Woche in Devin bei Stralsund. 

(Nur zu empfehlen!) Dort hatten wir ein kleines Reich für uns -
allerdings auch jeden Abend 3 Begleiter als Bewachung auf den
Fluren, wo sie es leider jedes Mal bis Mitternacht aushielten.
Aber selbst der allabendliche Spaziergang am Strand wurde zu
einem angenehmen Muss und endete erst mit einem romantischen
Sonnenuntergang. Freundliche Essenfrauen tischten uns leckeres
Essen auf und waren dazu auch immer gut drauf. Die Fische des
Ozeaneums waren sehenswert, die Stadtführung und das Kino in 5
Sälen ebenfalls. Nicht nur der Blick auf die Kreidefelsen, auch die
Reise zurück in die Kreidezeit waren ein Erlebnis. Fisch in Sassnitz,
ein Blick auf Prora und das Sonnenbaden am Strand von Binz wa-
ren die Reise wert. Doch ganz besonders gefallen hat uns die Fahrt
nach Hiddensee - schönes Wetter, viel Sonnenschein, eine zum
Glück glatte See. Und wisst ihr was? Die Insel ist so klein, da findet
man auch ganz schnell verloren gegangene Schüler wieder. Für
uns war es eine rundum gelungene Woche. Wenn ihr Lust bekom-
men habt, macht es uns doch ganz einfach nach!

Lesewettbewerb in der Schule Spantekow

Am 22.04.2010 fand anlässlich zum „Tag des Buches“ an der
Johann-Christoph-Adelung-Schule Spantekow ein Lesewettbe-
werb statt. Von der 5. - 9. Klasse nahmen je 4 Schüler teil. Vor-
her wurde eine Auswahl in den Klassen getroffen.
In unserer Jury saßen 2 Lehrer, 2 Eltern und 2 Schüler. Jeder Teil-
nehmer stellte sein eigenes, geübtes Buch vor. Nach jedem Lesen,
bei dem sich die Schüler viel Mühe gaben und man ihnen die Freu-
de am Lesen anmerkte, notierte die Jury die Punkte für das Vorle-
sen. Eine Auswertung wurde erst am Ende vorgenommen.

Bei unserem Wettbewerb waren traurige, lustige und familiäre
Bücher. Lustig waren z. B. die Bücher „Karlson vom Dach“ und
„Karlotta verzettelt sich“. Nachdenklich war z. B. das Buch „Die
Welle“.
Folgende Sieger wurden ermittelt:
1. Platz Mara Janz Klasse 5b
2. Platz Jessica Janz Klasse 6b
3. Platz Milena Gehrke Klasse 5a
Obwohl der Tag natürlich für alle ein bisschen anstrengend war,
freuen wir uns alle auf das nächste Jahr.
Svenja und Anika
Klasse 6a 
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Ein Zoobesuch zum Kindertag

Die Grundschüler der Schule Spantekow unternahmen aus An-
lass des Kindertages am 3.06.2010 eine Fahrt in den Zoo
Ueckermünde. Bevor alle über Löwen, allerlei Federvieh, Hir-
sche und besonders die niedlichen Affen in ihrem Freigehege
staunen konnten, probierten die Mutigen schon mal die Wasser-
temperaturen im Stettiner Haff. Der anschließende Rundgang
durch den Zoo bei bestem Wetter hat allen Kindern sehr gefal-
len. Natürlich wurden auch die vielen interessanten Klettergerä-
te des Zoos mit großer Ausdauer getestet.

„Jugend trainiert für Olympia“ - 
Landesfinale Leichtathletik in Rostock

Am Mittwoch, dem 9.6.10 waren elf Schülerinnen der Schule
Spantekow in Rostock, um an den Leichtathletik-Wettkämpfen
„Jugend trainiert für Olympia“ teilzunehmen. 
Hierfür haben sie sich beim Kreisausscheid in Anklam am 26.5.
10 qualifiziert. Zwar waren die Mädchen hier nicht auf dem er-
sten Platz, konnten aber dennoch nach Rostock fahren, da die
Erstplatzierten einer Wolgaster Schule den Termin nicht wahr-
nehmen konnten. Die Mädchen der „J.-Chr.-Adelung-Schule“
traten u.a. gegen Schülerinnen aus Sportgymnasien an und
hatten somit eine sehr harte Konkurrenz. Dennoch haben sie
sich nicht entmutigen lassen und z. T. gute Ergebnisse erzielt.
So sprang Fränzi (12) 1,28 m hoch, Greta (12) lief die 75 m in
11,88 sec., Vivien (13) stieß die Kugel 8,28 m und Nadine (12)
sprang 4,02 m weit. Auch Laura B., Sabrina H., Lea K., Esther
M., Lisa W., Elisa L. und Jasmin J. erbrachten gute Leistungen.
Am Donnerstag, den 10.06.2010 reiste die Mannschaft der Jun-
gen WK II der Johann-Christoph-Adelung Schule Spantekow
nach Rostock zum Landesfinale „Jugend trainiert für Olympia“.
Zuvor hatte sich die Mannschaft beim Kreisfinale mit einer her-
vorragenden Leistung als Sieger für diesen Wettkampf qualifi-
ziert.

Unter nicht immer guten Bedingungen, wie z. B. nasse Lauf-
bahn kämpfte die Mannschaft sehr gut. Bis zu den letzten zwei
Wettbewerben lag unsere Mannschaft auf dem 8. Platz. Nach
der Staffel und dem 1000 m - Lauf konnten wir diesen leider
nicht halten. Am Ende belegte die Mannschaft mit Hannes und
Paul Gerth, Tony Ehrlich, Manfred Heyde, Christian Schultz,
Kevin Krieger, Julius Schreiner und Philipp Scheffler den 10.
Platz. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Philipp
Scheffler, der beim Kugelstoßen, nach den Teilnehmern des
Sportgymnasiums Neubrandenburg, den 4. Platz belegte. 

Unser Trip nach Dänemark

Montag in aller Frühe (8.00 Uhr!) trafen wir uns alle in der Schu-
le. Dann wurde erst mal das ganze Gepäck verstaut und ob-
wohl jeder müde war, war die Aufregung groß! Nach 1 1/2 h
Reise mit dem Bus kamen wir endlich in Rostock an. Um 11.00
Uhr legte unsere Fähre erst ab, doch der Spaß während der
Fahrt kam nicht zu kurz. Es wurden auch viele „Beweisfotos“
gemacht. 

Um 13.00 Uhr legten wir
schließlich in Gedser an,
wir waren endlich in Däne-
mark! Von da aus fuhren
wir wieder mit dem Bus in
Richtung Schule (Frede-
riksvaerk)! 16.20 Uhr war
es dann so weit! 
Die Spannung stieg und je-

der war unruhig. Wir hätten vor Freude platzen können, als uns
die dänischen Schüler begrüßten! 
Für uns wurde ein schönes Buffet zubereitet und es hat sehr
lecker geschmeckt.
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Danach gingen wir erst mal zu unseren zugeteilten Gastfamili-
en, wo wir fröhlich begrüßt wurden. Am restlichen Abend spran-
gen einige von uns auf dem Trampolin,während andere sich
k.o. ins Bett legten.
Am Dienstag wurden wir von Jörn und seinen Schülern durch
Frederiksvaerk geführt. Uns wurde sogar die große Stadthalle
gezeigt und danach haben wir eine tolle Bootstour auf de Arre-
sö gemacht. Später besuchten wir Knut Rasmussen’s Haus!
Uns wurde auch die Grabstätte von ihm gezeigt. Abends trafen
wir uns in der Schule und machten Sport.
Der Mittwoch begann erschreckend! Unsere Betreuerin Frau
Boy hatte einen kleinen Unfall mit großer Auswirkung - sie mus-
ste ins Krankenhaus.
Danach fuhren wir per Zug nach Kopenhagen - jeder war froh
(SHOPPING)! Dort angekommen bestaunte jeder die Groß-
stadt, dann gingen wir zum großen botanischen Garten. Er war
sehr schön, besonders das riesige Gewächshaus. Dann waren
wir im großen Kaufhaus, wo die Mädchen sich austoben konn-
ten. Etwas später waren wir im Christiania, wo so gut wie alles
erlaubt war! Abends ging’ s nach Haus.
Donnerstag fuhren wir wieder nach Kopenhagen, um das Expe-
rimentarium zu besuchen; aber vorher hatten wir noch eine hal-
be Stunde Freizeit, um das Center zu besichtigen oder sich ein-
fach auszuruhen. Und dann stürmten wir ins Experimentarium
und erkundeten alles. Das Experimentarium ist ein sehr großes
Haus, in dem man viele, viele Experimente durchführen durfte.
Danach fuhren wir erschöpft nach Hause. Am Abend gingen wir
alle noch mal zur Schule, um ein Abschiedsfest zu feiern. Die
Eltern bereiteten ein leckeres Buffet vor.
Am Freitag trafen wir uns alle in der Schule und verabschiede-
ten uns von unseren neuen Freunden. Dann ging es aber ab
nach Hause und jeder war glücklich.

725 Jahre Bargischow

Vom 10.06. - 13.06.2010 beging die Gemeinde Bargischow die
725-Jahr-Feier. 
Zu diesem Anlass wurde eine Bildergalerie über die Geschichte
von Bargischow erstellt.
Frau Elke Zirzow möchte sich bei allen bedanken, die diese Ga-
lerie ermöglichten und ihre privaten Bilder zur Verfügung stell-
ten. Um diese Sammlung zu vervollständigen, würde Frau Zir-
zow auch weiterhin Bilder entgegen nehmen.
Des Weiteren möchten wir uns bei allen bedanken, die bei der
Vorbereitung und Durchführung des Festes geholfen haben und
uns immer zur Seite standen.
Hervorzuheben sind die Mitarbeiter der Ceres, die auch in schwie-
rigen Situationen stets eine Lösung und ein offenes Ohr hatten.
Alle Gewerbetreibende der Orte Bargischow, Woserow, Gnevezin
und Anklamer Fähre haben aktiv mitgewirkt und so mit ihren schön
geschmückten Wagen zum Gelingen des Festumzuges beigetragen.
Auch für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle und an jene, die
hier nicht namentlich erwähnt werden konnten.

Das Festkomitee



Anklam-Land – 14 – Nr.07/2010

15 Jahre Jugendfeuerwehr Medow

Ausflug ins Feuerwehrmuseum

Nichts mit lange schlafen. Auch am Sonnabend mussten wir
früh raus. 
Treff war am 03.07.2010 um 6.30 Uhr am Feuerwehrhaus, Ziel
war das größte Feuerwehrmuseum Deutschlands in Schwerin. 
Als erstes machten wir ein Gruppenfoto, bevor wir auf eine lan-
ge Busfahrt gingen. Die erste kurze Rast und gleichzeitig Früh-
stückspause machten wir auf dem Rastplatz „Fuchsberg“ und
dann ging’s weiter, bis wir endlich in Schwerin ankamen. Dort
wurden wir herzlich begrüßt und schon ging’s auch schon mit
der Führung los. Wir erfuhren sehr viel über die Geschichte bei
der Rettung der Feuerwehr. Man sah Autos, Helme, Uniformen
und Abzeichen aus vielen unterschiedlichen Ländern.
Die Kinder mussten ganz besonders aufpassen, denn am An-
schluss sollte noch ein Quiz folgen. Stewe und Vincent beant-
worteten alle Fragen richtig, dann ging es an die Stechfrage
„Wann ist das Schweriner Schloss abgebrannt?“
Stewe wusste es sofort und sagte 1913 und bekam dafür eine
Urkunde. 
Gespeist wurde bei McDonald’s und dann ging’s auf gen Heimat.
Den Tag rundeten wir mit einem Grillabend und Spielen ab.

Lisa Genz und Lisa Jager
Jugendfeuerwehr Medow

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 informiert:

F-Junioren-Turnier am 05.06.2010 in Krusenfelde.
1. Platz Fortuna Neuenkirchen, 2. Platz Blau/Weiß Hammer, 
3. Platz SV Dambeck, 4. Platz SV Burow, 5. Platz Fortuna Tütz-
patz, 6. Platz BSV 95 Krusenfelde
Für den BSV 95 spielten: Pia Rienow (1 Tor), Falco Lemke, Pa-
trick Schmahl (3 Tore), Hannes Dützmann, Leon Breitsprecher,
Marvin Gladrow, Maximilian Säger, Annalena Engel. 
Bester Torwart: Tobi Krüger (SV Dambeck), Bester Torschütze:
Bado Dachner (10 Tore, B/W Hammer), Neunmeterkönig: Ba-
dow Dachner (B/W Hammer)

Punktspiel der Frauen am 06.06.2010 in Krusenfelde.
BSV 95 Krusenfelde - 1. FC Neubrandenburg II 0:12
Für den BSV 95 spielten: Susann Mester, Petra Knuth, Franzis-
ka Knop, Elisa Zander, Bianca Bach, Kristin Desens, Julia
Klingbeil, Daniela Schröder, Madlen Lewerenz, Lea Rienow,
Nancy Günther

Punktspiel der C-Junioren am 06.06.2010 in Lassan.
ST.P. Lassan - BSV 95 Krusenfelde 3:6
Für den BSV 95 spielten: Tobias Gadow, Tobi Furth, Erik
Spranger (Erik Spranger 1 Tor), Paul Wesener, Dennis Koch,
Tobias Geldermann, Philipp Jager, Clinton Osmunde (3 Tore),
Florian Bruch (1 Tor) Gregor Rosner (1 Tor), Martin Dahnke,
Manfred Heyde
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Punktspiel der C-Junioren am 10.06.2010 in Krusenfelde.
BSV 95 Krusenfelde - FSV Kemnitz 12:1
Für den BSV 95 spielten: Erik Spranger, Tobias Gadow, Philipp
Jager (1 Tor), Tobi Furth (1 Tor), Clinton Osunde (4 Tore), Paul
Wesener (2 Tore), Tobias Geldermann (2 Tore), Gregor Rosner
(1 Tor), Martin Dahnke, David Spranger (1 Tor)

Punktspiel der Frauen am 13.06.10 in Bansin.
FC Insel Usedom - BSV 95 Krusenfelde 1:1
Für den BSV 95 spielten: Susann Mester, Petra Knuth, Bianca
Bach, Franziska Knop, Kathleen Kriemann, Kristin Desens (1
Tor), Julia Klingbeil, Ana-Maria Pohlmann, Kathleen Kriemann,
Daniela Schröder

Freizeitturnier der Männer am 19.06.2010 in Riems.
1. Platz B/W Greifswald, 2. Platz Fichte Greifswald, 3. Platz SV
Dersekow, 4. Platz BSV 95 Krusenfelde, 5. Platz FF Weltbazar,
6. Platz Greifenbomber HGW, 7. Platz FV Riems I, 8. Platz
Bahn AG HGW, 9. Platz Riemser Oldies, 10. Platz FV Riems II.
Für den BSV 95 spielten: Ron Dettmann (2. Platz), Felix Salz-
mann, Rico Zander (1. Platz), Philipp Gladrow (4 Tore), Danilo
Hanka (1 Tor), Ringo Wagner (1 Tor),

Fußballturnier der F-Junioren am 26.06.2010 in Tützpatz
1. Platz SV Burow, 2. Platz BSV 95 Krusenfelde, 3. Platz Fortu-
na Tützpatz.
Für den BSV 95 spielten: Pia Rienow (1 Tor), Falko Lemke,
Hannes Dützmann, Leon Breitsprecher, Annalena Engel, Sarah
Beckmann, Kevin Beckmann, Marvin Gladrow, Maximilian Sä-
ger. Alle Spieler legten während des Turniers das McDonald’s-
Sportabzeichen ab.

Fußballturnier der C-Junioren am 26.06.2010 in Krusenfelde.
1. Platz B/W Greifswald II, 2. Platz BSV 95 Krusenfelde I, 3.
Platz FC St. Peene Lassan, 4. Platz B/W Greifswald I, 5. Platz
Fortuna Neuenkirchen I, 6. Platz BSV 95 Krusenfelde II, 7.
Platz Fortuna Neuenldrchen II
Für den BSV 95 I spielten: Tobias Gadow, Philipp Jager, Erik
Spranger, Clinton Osunde, Martin Dahnke, David Spranger (3
Tore), Florian Bruch (3 Tore), Arne Lindenau (3 Tore) 
Für den BSV 95 II spielten: Paul Wesener, Tobi Furth, Dennis
Koch, Philipp Gladrow, Clemens Wodrich, Manfred Heyde, To-
bias Geldermann, Gregor Rosner (1 Tor), Kevin Mey (1 Tor)

Testspiel der Männer am 26.06.2010 in Krusenfelde.
BSV 95 Krusenfelde - Blesewitzer SV 4:4
Für den BSV 95 spielten: Daniel Ulrich (1 Tor), Ron Dettmann,
Daniel Hasselmann, Christian Bensch, Sandro Höpfner, Felix
Salzmann (1 Tor), Rico Last (1 Tor), Alexander Bortfeldt (1 Tor),
Rene Breitsprecher, Daniel Schumacher, Johannes Voigt, Jörn
Salzmann, Ringo Wagner, Kevin Hüttner

Turnier der Frauen am 27.06.2010 in Krusenfelde.
1. Platz Vierecker SV 90, 2. Platz BSV 95 Krusenfelde, 3. Platz
FC Pommern Stralsund, 4. Platz SV Teterow, 5. Platz Eintracht
Behrenhoff, 6. Platz HFC Greifswald
Für den BSV 95 spielten: Susann Mester (1 Tor), Petra Knuth,
Daniela Schröder, Kristin Desens (2 Tore), Estelle Schröder,
Julia Klingbeil, Bianca Bach, Birgit Desens, Kathleen Rienitz,
Elisa Zander, Lea Rienow

DFB-Mobil am 16.06.2010 auf dem Krusenfelder Sportplatz.
21 junge Fußballer waren voll begeistert, als am 16.06.10 auf
dem Krusenfelder Sportplatz DFB-Trainer Achim Graal mit dem
DFB-Mobil vor Ort war.
Die D-Juniorinnen vom Pelsiner SV und die E-Junioren vom
BSV 95 Krusenfelde konnten eine Trainingseinheit mit dem
DFB-Trainer erleben. Auch die Vereinstrainer (R. Möhring, Pel-
siner SV und Mike Rienow vom BSV 95) konnten viele Anre-
gungen für die weitere Arbeit mitnehmen. Zum Ende gab es
noch kleine Geschenke für die Teilnehmer und ein Geschenk
für den Gastgeber BSV 95 Krusenfelde. Eine gelungene Sache,
welche auch für andere Vereine empfehlenswert ist.

R. Lembke

Ballsportverein 95 Krusenfelde - 
Saisonabschluss 2009/2010

Platzierungen und Erfolge der am Punktspiel beteiligten
Mannschaften.
Kreisoberliga Frauen: 
Hallenkreismeister, Platz 4 in der Meisterschaft 
Kreisklasse Männer Staffel II: 
Platz 8 in der Meisterschaft
Kreisklasse A-Junioren: 
Hallenkreismeister, Platz 4 in der Meisterschaft
Kreisklasse C-Junioren: 
Platz 8 in der Meisterschaft

Für die neue Saison hat der Verein drei Mannschaften ange-
meldet. 
Das sind die Frauen, die Männer und die B-Junioren.

R. Lembke
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SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Information SV Blau-Weiß 49 Krien e.V.

Sektion Fußball

Sonnabend, 05.05.10
Punktspiel KL Nord beim FSV Kemnitz
Im Punktspiel gegen FSV Kemnitz in Kemnitz gewannen die
Kriener Kicker mit 4:3 Toren, (Halbzeit 1:1).
Die Treffer der Kriener erzielte Christian Zimmermann 39´,
Robert Thiel 51´, Martin Wotzlaw 66´und Martin Korinth 82´. 
Eingesetzt wurden folgende Akteure:
Sandro Zimmermann; Eric Burmeister; Rico Drenk (ab
45´Marko Westphal); Thomas Freimark; Martin Korinth;
Robert Thiel; Christian Zimmermann; Christian
Rauchmann; Ralf Carls (ab 63`Martin Wotzlaw); Andre Höfs
und Denny Idler. 

Sonnabend, 12.06.10
Punktspiel KL Nord gegen FC Insel Usedom II
Das Punktspiel gegen den FC Insel Usedom II in Krien unterlag
die Kriener Mannschaft mit 0:2 Toren, (Halbzeit 0:1).
Die Gegentore fielen in der 23´und 90´. 
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Sandro Zimmermann; Marko Westphal; Thomas Freimark
(ab 46´Ralf Carls); Andre Gladrow (ab 46´Rico Drenk); Mar-
tin Korinth; Robert Thiel; Christian Zimmermann (ab
74´Christian Müller); Christian Rauchmann; Rene Johne;
Andre Höfs und Denny Idler.

Diese Mannschaft spielte in der Saison 2009/2010 in der KL
Nord
h. Reihe v.r.: Co-Sponsor R. Korff; Trainer F. Bull; R. Johne; C.
Rauchmann; M. Westphal; M. Korinth; M. Daugs; C. Müller, E.
Burmeister; V. Säger; Betreuer D. Hannemann
v. Reihe v.r.: A. Höfs; R. Drenk; R. Thiel; D. Fink; R. Carls; C.
Zimmermann; A. Gladrow
es fehlen a.d. Foto:S.Zimmermann; D. Idler; T. Freimark; J.
Moldenhauer; M. Scholl; M. Wotzlaw; S. Schmidt; R. Brecht; M.
Braun; M. Witt  

Termine Juli/August 2010

Sonnabend, 10.07.10 
13.00 Uhr Sportplatz Tutow Großfeldturnier
Sonnabend, 17.07.10 
14.00 Uhr Greifswald gegen HFC Uni Greifswald II
Sonnabend, 24.07.10 
14.00 Uhr Lübs gegen Traktor Lübs
Sonnabend, 31.07.10 
14.00 Uhr Krien gegen SV Ducherow
Sonnabend, 07.08.10 
09.30 Uhr Krien Großfeldturnier u. a. mit 

VFC Anklam A-Jun., SG BW Gültz, SV Gützkow
II, BW Krien 

Sektion Fußball E-Junioren SG Krien/Spantekow.

Donnerstag, 10.06.10 16.30 Uhr Sportplatz Krien
ENDRUNDE UM DIE MEISTERSCHAFT DES FV Vorpom-
mern e. V. E-Junioren

Teilnehmer: Torgelower SV Greif E2; Pasewalker FV E1;
Greifswalder SV 04 E3; FC Rot-Weiß Wolgast; Greifswalder
SV 04 E2; SG Krien/Spantekow

Bei den Spielen in der Endrunder der jeweils zwei Staffelbesten
belegte die SG Mannschaft den 6. Platz. Trotzdem enttäusch-
ten die Jungs keinesfalls, unterlagen gegen den Sieger aus Pa-
sewalk mit 0:3, gegen Torgelow 0:1,Greifswald E2 mit 1:2 und
spielten gegen Wolgast und Greifswald E3 jeweils 0:0. 
Folgende Spieler wurden vom Trainer Hans-Jürgen Springer
eingesetzt:
Ole Michelson; Niklas Warnke; Jann Breitsprecher; Till
Venz; John-Philipp Bruhns; Max Rösener; Lucas Last; Jan-
nis Warnke; Leonardo Walter und Markus Westphal.

Sonntag, 13.06.10
Punktspiel der KL Staffel II gegen Greifswalder SV 04 E1
Im Punktspiel beim Greifswalder SV 04 E1 unterlagen die Spie-
ler der SG Krien/Spantekow mit 1:5 Toren, Halbzeit 0:4.
Das Tor erzielte Lucas Last in der 29´.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Markus Westphal; Niklas Warnke; Jann Breitsprecher; Till
Venz; John-Philipp Bruhns; Max Rösener; Lucas Last; Jan-
nis Warnke; Leonardo Walter und Lucas Mandelkow

Dieter Hannemann

Diese Mannschaft spielte in der Saison 2009/2010 in der KK
Staffel II
h. Reihe: v.r. Trainer H.J. Springer; L. Mandelkow; T. Venz; 
L. Last; M. Rösener; J. Warnke; Betreuer D. Hanneman
v.Reihe: v.r.: L. Walter; N. Warnke; M. Westphal; J. Breitspre-
cher; J.P. Bruhns
a.d. Foto fehlen: P. Genz; O. Michelson; N. Zimmermann

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
unser diesjähriges Gemeindefest, welches am 25.09.2010
stattfindet, ist ein Erntefest zusammen mit der Neetzower Pee-
netal Agrarhof GmbH. Wir wollen es gemeinsam mit Ihnen vor-
bereiten und deshalb heute der Aufruf an Sie, mit uns den Ern-
teumzug zu gestalten. Wie und womit Sie sich am Umzug
beteiligen, ist allein Ihre Idee. Auch Ihr Wohnumfeld bzw. Ihr
Grundstück kann etwas geschmückt werden an diesem Tag.

So, nun sind Sie an der Reihe. 
Möchten Sie mitmachen, lassen Sie es uns wissen!

Der Anmeldeschluss ist der 28.08.2010
bei Frau Maruhn - Tel. 0151/52346198
bei Herrn May - 
Tel. 039721/52498 o. 0174/2525027

Herzliche Grüße 

Ihr Vorbereitungsteam
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Evangelische Kirchengemeinden
Anklam & Teterin-Lüskow

Pfr. Volker Riese
Bereich Anklam Kreuzkirche, Bargischow, Gellendin, Gnevezin
Kleinbahnweg 6a, 17389 Anklam
Tel. 03971/212612

Pfrn.z.A. Petra Huse 
Bereich Anklam St. Marien, Pelsin, Butzow, Lüskow, Teterin,
Müggenburg
Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel. 03971/833064
E-Mail: anklam.1@kirchenkreis-greifswald.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Anklam: 
Thomas Binder

Bekanntmachung 
der Gemeinde Krusenfelde

Unser diesjähriges Dorffest findet am 31.07.2010 in Kru-
senfelde statt.

Ablauf: 
• vormittags Fußballturniere
• Mittagessen aus der Gulaschkanone
• Anschließend ein buntes Programm am Nachmittag
• Kaffeetafel
• Bratwurst grillen
• Feuerschalen und Tanz

Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Die Gemeindevertretung

Gemeindebüro Anklam, Baustraße 33, 17389 Anklam
Tel. 03971/210276, Fax: 03971/211403
E-Mail: kgm.anklam@kirchenkreis-greifswald.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Teterin-Lüskow: 
Peter Krüger
Alt-Teterin 2a, 17392 Butzow
Tel: 03971/240505
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen:
Sonntag, 18.7.:
09.00 Uhr Gottesdienst St. Marien Anklam (Pfrn. Huse)
09.00 Uhr Gottesdienst Teterin (Diakon Buntrock)
10.30 Uhr Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
10.30 Uhr Gottesdienst Teterin (Diakon Buntrock)

Sonntag, 25.7: 
09.00 Uhr Gottesdienst St. Marien Anklam (Pfrn. Huse)
10.30 Uhr Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)

Samstag, 31.7.:
16.30 Uhr Abendgottesdienst Teterin (Pfrn. Huse)
18.00 Uhr Abendgottesdienst Lüskow (Pfrn. Huse)

Sonntag, 1.8.:
09.00 Uhr Gottesdienst St. Marien Anklam (Pfrn. Huse)
10.30 Uhr Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
14.00 Uhr Gottesdienst Pelsin (Pfrn. Huse)

Sonntag, 8.8.:
09.00 Uhr Gottesdienst St. Marien Anklam (Pfr. Riese)
10.30 Uhr Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfr. Riese)
14.00 Uhr Gottesdienst Gnevezin (Pfr. Riese)

Regelmäßige Gruppen:
Alle Gruppen und Kreise mache Sommerpause bis September
Konzerthinweise: 
34. Anklamer Sommermusikreihe in St. Marien
Dienstag, 13.7.,
19.30 Uhr: Jiddische Liebeslieder und Hochzeitstänze mit

den „Klesmorims“, Eintritt: 7,- EUR/Kinder frei
Dienstag, 20.7., 
19.30 Uhr: Messe für zwei vierstimmige Chöre mit dem Kam-

merchor GreifVokal, sowie französische Orgelmu-
sik des 20. Jahrhunderts, Eintritt: 7,- EUR/Kinder
frei

Dienstag, 27.7., 
19.30 Uhr: Konzert für Trompete und Orgel, 

Eintritt: 7,- EUR/Kinder frei
Dienstag, 3.8., 
19.30 Uhr: Orgelkonzert „Das hohe C“, 

Eintritt: 5,- EUR/Kinder frei
Dienstag, 10.8., 
19.30 Uhr: „Ein Sommernachtstraum“ - Konzert für Flöte und

Gitarre, Eintritt: 7,- EUR/Kinder frei

Herzliche Einladung zur Kinderfreizeit: 
Vom 2. bis 5. August heißt es „Ab ins Zelt!“ zur überregiona-
len Kinderfreizeit in Ferdinandshof. Alle Kinder von der 1. bis
zur 6. Klasse sind eingeladen, vier Tage (fast) wie zur Zeit der
Bibel miteinander zu verbringen. Übernachten in Zelten, Ko-
chen auf dem offenen Feuer ... - wisst ihr, wie Abraham, Jakob
oder David gelebt haben? Wir werden es ausprobieren und
natürlich spielen, basteln, singen und Geschichten aus der Bi-
bel entdecken. Kosten pro Kind: 20,- Euro für Übernachtung
und Verpflegung. Ermäßigung für Geschwisterkinder, sowie Fa-
milien mit geringem Einkommen. Anmeldungen sind noch mög-
lich bei Pfrn. Petra Huse (Tel. 03971/833064).

Einladung zum Konfirmationsjubiläum:
Die Kirchengemeinden feiern das diesjährige Konfirmationsju-
biläum am 19. September 2010. Alle in den Jahren 1935,
1940, 1950, 1960 und 1985 Konfirmierten aus den Gemeinden
sind herzlich eingeladen sich anzumelden.
Der Festgottesdienst für die Kirchengemeinde Anklam findet
um 9.30 Uhr in der Kreuzkirche statt. Anschließend ist ein Kir-
chenkaffee im Gemeindezentrum vorbereitet. Bitte melden Sie
sich im Gemeindebüro (Tel. 03971/210276) an.
Die Kirchengemeinde Teterin-Lüskow feiert den Gottesdienst
um 14 Uhr, traditionell in Blesewitz, danach gibt es Kaffee im
Butzower Saal. Bitte melden Sie sich bei Frau Krüger, Alt Tete-
rin (03971/240505) oder Pfrn. Huse (03971/833064) an.
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Kirchengemeinde Ducherow

Kirchennachrichten für die Kirchengemeinde Ducherow

Monatsspruch für Juli 2010
„So bekehre dich nun zu deinem Gott, halte fest an Barmherzig-
keit und Recht und hoffe stets auf deinen Gott.” 

Hosea 12, 7

Der Prophet Hosea, der diese Worte einst im Namen Gottes an
das Volk Israel richtete, lebte vor mehr als 2700 Jahren. Den-
noch ist seine Botschaft aktuell geblieben. Er haderte mit der
religiösen Entwicklung in seiner Umwelt.  Man wollte sich da-
mals nicht auf eine einzige religiöse Leidenschaft festlegen. Ho-
sea möchte den Menschen mit seinen Worten deutlich machen,
was allein gut und weiterhelfend im Leben ist. Gott, der Herr un-
seres menschlichen Lebens, möchte ernst genommen werden
und er möchte, das unter uns das Recht und die Güte herr-
schen! Hosea ruft deshalb zu einer doppelten Wahrnehmung
auf: Was tun wir Menschen und was entspricht dagegen dem
Willen Gottes? Wer ist verantwortlich und was geschieht? Diplo-
matie, die Bündnisse und Kriegsabsichten gleichzeitig und ge-
genüber denselben Partnern betreibt (gesellschaftlich oder pri-
vat!), hat nichts mit dem von Gott gewollten Recht auf Freiheit
von Krieg und Unterdrückung zu tun; wirtschaftliches Handeln,
das durch wirtschaftliches Übervorteilen zu individuellem Reich-
tum auf Kosten anderer Menschen führt, hat ebenso nichts mit
dem von Gott gewollten Recht auf Freiheit von Unterdrückung
zu tun.
Eine Rechtsordnung, die sich auf Gott beruft, muss daneben
immer auch im Blick behalten, dass Gott die Freiheit jedes ein-
zelnen Menschen will, dazu gehört auch die Freiheit von
Schuld. 
Barmherzigkeit und Recht sind deshalb nicht voneinander zu
trennen. 
Das bedeutet für unser Zusammenleben: Ein Mensch, der
Schuld auf sich geladen hat, hat ein Recht darauf, zunächst
auch als ein von Gott geliebtes Geschöpf wahrgenommen zu
werden, bevor die Konsequenzen gezogen werden müssen.
Die Feststellung, dass etwas schief läuft, darf nicht zum Bezie-
hungsabbruch gegenüber den verursachenden Menschen
führen. Wer also wahrnimmt, dass etwas nicht in Ordnung ist,
sollte sich zunächst mit seinem liebenden Herzen den Verursa-
cher/inne/n zuwenden, deren Aufmerksamkeit gewinnen und
sie zur Einsicht bringen, um dann mit ihnen gemeinsam traurig
oder auch wütend zu sein, dass etwas geschehen konnte, was
zur Trennung von Gott und anderen Menschen führt. Und
schließlich mit aller Kraft gemeinsam eine Situation her-
beiführen, die dem Freiheitswillen unseres liebenden Gottes
gemäßer ist, damit sich ein geheiltes Leben für alle entfalten
kann.

Ihre Pastorin B. Süptitz

Herzliche Einladung!

Kinderfreizeit 2010
Vom 2. bis 5. August heißt es
„Ab in’s Zelt!“
zur Kinderfreizeit 
in Ferdinandshof.

Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse sind eingeladen, vier
Tage (fast) wie zur Zeit der Bibel miteinander zu verbringen.
Übernachten in Zelten, Kochen auf dem offenen Feuer... - wisst
ihr, wie Abraham, Jakob oder David gelebt haben?
Wir werden es ausprobieren und natürlich spielen, basteln, sin-
gen und Geschichten aus der Bibel entdecken. 
Die Kosten pro Kind betragen 20.- Euro für Übernachtung und
Verpflegung. Geschwisterkinder können Ermäßigung erhalten,
ebenso Familien mit geringem Einkommen. 
Anmeldungen sind noch möglich bei Pfrn. Barbara Süptitz, oder
bei Katechetin Petra Jahn.

Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde Ducherow
im Juli und August 2010

In der Regel finden die Gottesdienste statt: 
an jedem Sonnabend, 
um 9.30 Uhr im Kirchsaal v.  Bethanien, Ducherow
an jedem Sonntag, 
um 10.00 Uhr in der Kirche* Ducherow 
am 1. Sonntag im Monat: 
14.00 Uhr Kagendorf
am 2. Sonntag im Monat: 
8.45 Uhr Rathebur; 14.00 Uhr Bugewitz 
am 3. Sonntag im Monat: 
8.45 Uhr Auerose; 
14.00 Uhr Rossin, Busow, Löwitz, Dargibell, Alt Ko-

senow oder Rosenhagen 
am 4. Sonntag im Monat: 
14.00 Uhr Schmuggerow

(Die genauen Termine sind jeweils den Schaukästen im Ort
zu entnehmen!)

(Änderungen vorbehalten!)

18.07., 7. So. n. Trinitatis 
8.45 Uhr in Auerose, Kirche 
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Rossin, Kirche

25.07., 8. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Schmuggerow, Kirche

01.08., 9. So. n. Trinitatis 
8.45 Uhr in Rathebur, Kirche
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Kagendorf, Kirche

08.08., 10. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Bugewitz, Kirche

15.08., 11. So. n. Trinitatis
8.45 Uhr in Auerose, Kirche
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Busow, Kirche

22.08., 12. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Schmuggerow, Kirche

28.08. Samstag! zur Eröffnung des Dorffestes:
14.00 Uhr in Rossin, Kirche

29.08., 13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr in Ducherow, Kirche
14.00 Uhr in Dargibell, Kirche

Kirche Rathebur

Bitte um eine Spende für einen neuen Dachreiter
Dank der bereits im vergangenen Jahr zugesagten Mittel vom
Landesförderinstitut MV und verschiedener Stiftungen, sowie ei-
niger Privatspenden konnte jetzt der 2. Bauabschnitt zur not-
wendigen Dachsanierung an der Kirche in Rathebur begonnen
werden. Darüber freuen wir uns, denn die Kirchengemeinde
wartet darauf schon jahrelang! 
Im  Zusammenhang  mit   dieser  Baumaßnahme  besteht   nun
die einmalige Chance, anstelle des 1953  abgebrochenen
Kirchturmes jetzt einen  Dachreiter auf die Kirche mit aufsetzen
zu lassen, damit die Kirche von Rathebur von der nahen  Bun-
desstraße  aus  wieder als solche zu erkennen ist. 
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Nach Vorschlägen aus dem Architektenbüro  Asmussen  &
Partner hat   sich   der  Gemeindekirchenrat  dafür  entschie-
den,  für  einen modern   gestalteten   Turm   aus   Kupfer  wei-
tere  Planungen  und Kostenermittlungen vornehmen zu lassen.
(siehe Fotomontage)

Wird die Kirche von Rathebur bald einen ähnlichen Dachreiter
haben?

Leider fehlen uns dazu noch insgesamt über 40.000 EUR! 
Wird es trotzdem möglich sein, den Ratheburern diesen zusätz-
lichen Wunsch, - fast 60 Jahre nach dem Abriss ihres Kirchtur-
mes! - zu erfüllen? 
Dieser Dachreiter könnte mit seinem hellgrünen Kupfer für
die vorbeifahrenden Autofahrer durchaus zu einem interes-
santen Blickfang werden und für die Menschen unserer Re-
gion zu einem Hoffnungszeichen in dieser gegenwärtig so
schwierigen und durch Abbau geprägten Zeit!

Deshalb wenden wir uns auch an Sie und bitten Sie zu prüfen,
ob Sie dieses Vorhaben nicht auch durch eine Spende mit un-
terstützen können und wollen!
Sie können dazu die unten angegebene Konto-Nummer unse-
rer Kirchengemeinde verwenden. 
Im gegebenen Fall stellen wir Ihnen eine Spendenbescheini-
gung aus, wenn Sie uns Ihre Adresse mitteilen. 
Auf Wunsch werden wir die Spender auf einer Tafel im Turm
namentlich festhalten!

Vielen herzlichen Dank!

B. Süptitz, 
Pastorin

Vermietung des ehemaligen Pfarrhauses in Rathebur,
Dorfstr. 36 in 17398 Rathebur 

Ab September 2010
besteht die Möglich-
keit, das ehemalige
Pfarrhaus von Rathe-
bur mit  ca. 254 qm
Wohnfläche, 68,30
qm Nebengelass und
einem großen Gelän-
de von 1.193 qm zu
mieten.
Bis jetzt war die NBS
gGmbH Mieterin und

hat Haus und Gelände für 7 Personen genutzt und modern aus-
gestaltet.
Die Kirchengemeinde als Eigentümerin ist weiterhin an einem
langfristigen Mietverhältnis interessiert.
Der Mietpreis ist Verhandlungssache.

Bei Interesse und Nachfragen bitte an Pastorin Süptitz im
Pfarramt von Ducherow wenden!

Kontakte:  Ev. Kirchengemeinde 
Ducherow

Pfarrerin B. Süptitz:
im ev. Pfarramt Ducherow, Hauptstr. 76, 17398 Ducherow
Tel.:039726/20403 - Fax: 20408
EMail: ducherow@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: (i. d. R. nicht in
den Ferien!)
jeden Dienstag, sowie jeden Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer M. Wilhelm:     
im Diakoniewerk Bethanien,Hauptstr. 58, 17398 Ducherow

Tel.: 039726/88126

Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow: 
Kto-Nr. 431000662, Sparkasse Vorpommern, BLZ 15050500

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Monatsspruch:
Jesus Christus spricht: Ihr urteilt, wie Menschen urteilen,
ich urteile über keinen. Johannes 8,15

Gottesdienste in den Monaten Juli & August

(Änderungen vorbehalten!)
5. Sonntag n. Trinitatis, 4. Juli
09.00 Uhr in Stolpe, Kirche 
10.00 Uhr in Liepen, Kirche 

Samstag, 10. Juli
Sommermusik
15.00 Uhr in Grüttow, Kirche 
17.00 Uhr in Grüttow, Kirche - Sommermusik

6. Sonntag n. Trinitatis, 11. Juli
09.00 Uhr in Tramstow, Kirche 
10.00 Uhr in Görke, Kirche 

7. Sonntag n. Trinitatis, 18. Juli
10.00 Uhr in Liepen, Kirche

9. Sonntag n. Trinitatis, 1. August
09.30 Uhr in Stolpe, Kirche 

3. Themengottesdienst 2010 mit anschließendem Kirchen-
kaffee
Samstag, 7. August
17.00 Uhr in Wussentin, Gemeinderaum 

10. Sonntag n. Trinitatis, 8. August
09.00 Uhr in Stolpe, Kirche   
10.00 Uhr in Liepen, Kirche

11. Sonntag n. Trinitatis, 15. August
09.00 Uhr in Tramstow, Kapelle 
10.00 Uhr in Neetzow, Gemeinderaum

Samstag, 21. August
Bläsermusik

19.00 Uhr in Stolpe, Kirche 

12. Sonntag n. Trinitatis, 29. August
09.00 Uhr in Görke, Kirche  
10.00 Uhr in Nerdin, Kirche 

13. Sonntag n. Trinitatis, 5. September
14.00 Uhr in Liepen, Kirche 
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4. Themengottesdienst mit Gemeindefest

Gemeindekirchenratssitzung  im Juli und September
Donnerstag, den 29. Juli
19.00 Uhr  Liepen, Pfarrhaus  mit Beirat
Donnerstag, den 23. September
19.00 Uhr  Liepen, Pfarrhaus  

Probe der Kirchenband „Klappkreuz“
mit Michael Turban
jeden Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr   Ge-
meindehaus Stolpe

Jugendtreff des Nähprojektes“ Stichfest“ 
mit Annett Hilke
jeden  Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Gemeindehaus Stolpe

Rückblick

Zwischen Himmel und Erde
Am Samstag, dem 26. Juni fand - umrahmt vom Fußballspiel
Deutschland gegen England - auf dem Schloßhof in Brook das
Bandfestival „Zwischen Himmel und Erde“ statt. Viele bekannte-
re und unbekanntere Bands gaben Kostproben ihres Könnens
und auch unsere Kirchenband „Klappkreuz“ war mit dabei. Auch
wenn es bei der Organisation kleine Pannen gab, war das Spie-
len und Singen der jungen und älter gewordenen Menschen
einfach nur toll. Für uns als mitgereiste Eltern und „Fans“ war
es einfach eine Freude zu sehen, mit wie viel Enthusiasmus
und Engagement die Bandmitglieder unter der Leitung von
Michael Turban ihre Musik vorstellten. Für jede und jeden hatte
er ermutigende Worte und bezog alle ins Geschehen mit ein.

Diakonieband „Seeside“

„Klappkreuz“

2. Ausstellungseröffnung in der Klostergalerie Stolpe

Am Freitag, dem 11. Juni war es in der Klostergalerie Stolpe
wieder soweit: 
die 2. Ausstellung in diesem Jahr wurde eröffnet. Mit viel Fleiß
und näherischem Können hat sich die Patchworkgruppe der
Melkerschule Schlatkow in diesem Jahr dem Thema „Baum“
genähert. Interessante Arbeiten mit unterschiedlichen Metho-
den sind entstanden und es ist immer wieder erstaunlich, wie
verschieden eine Thematik bearbeitet werden kann. Lassen Sie
sich überraschen und schauen Sie herein!

Öffnungszeiten: Mittwoch - Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr
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Ausblick

Sommeraktivitäten in der Kirchengemeinde 
14. - 18. Juli Kinderfreizeit in Lubmin

20. - 26. Juli Jugendfahrt nach Danzig
21. August Besuch der Posaunenbläser aus Use-

dom/Book
19.00 Uhr Kirche Stolpe

5. September Themengottesdienst mit Gemeindefest
14.00 Uhr Kirche Liepen

In den Sommermonaten ist das Pfarramt nicht regelmäßig
besetzt. 
Vertretung für die Freizeiten und Urlaub:

20.- 26.7.2010 Pfr. B. Hecker, Krien 039723/20365
2.+ 3.8.2010 Pfr. B. Hecker, Krien 039723/20365
4.- 15.8.2010 Pfr. Ph. Staak, Spantekow 039727/20369
16.- 21.8.2010 Pfr. B. Hecker, Krien 039723/20365

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Dorfstraße 42, 17391 Liepen
Tel./FAX 039721/52214
Mail: Kirchengemeinde.LIepen@t-online.de

Ich wünsche Ihnen einen fröhlichen und begegnungsreichen
Sommer, den Kindern sonnige und erlebnisreiche Ferien und
grüße Sie herzlich aus dem Pfarrhaus in Liepen

Ihre Pastorin F. Winkler

Kirchengemeindeverband Krien

Juli - August

Gottesdienste 

Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr sind Sie jeweils zu einem
Kirchenkaffee herzlich eingeladen. 

So., den 18. Juli 2010
09.00 Uhr Iven
10.30 Uhr Krien 

So., den 25. Juli 2010 
10.30 Uhr Gramzow mit Taufe
10.30 Uhr Blesewitz 
14.00 Uhr Neuendorf B 

So., den 01. August 2010
09.00 Uhr Iven
10.30 Uhr Krien 

So., den 08. August 2010 
09.00 Uhr Wegezin
10.30 Uhr Gramzow

So., den 15. August 2010
09.00 Uhr Iven
10.30 Uhr Krien 

Freitag, den 20. August 2010 
19.00 Uhr Gramzow 

Bläsergottesdienst

So., den 22. August 2010 
10.30 Uhr Blesewitz 
14.00 Uhr Neuendorf B 

Mittwoch, den 25. August 2010
19.30 Uhr Blesewitz Lobpreisgottesdienst mit Bischof Abro-

meit 

So., den 28. August 2010
17.00 Uhr Andacht auf der Festwiese in Wegezin

So., den 29. August 2010
09.00 Uhr Iven
10.30 Uhr Krien 

Schulanfängergottesdienst

Goldene Konfirmationen

So., den 19. September 2010
14.00 Uhr Blesewitzanschließend im Bürgerhaus Butzow

Kaffeetafel 
So., den 17. Oktober 2010
14.00 Uhr Krien

anschließend Kaffeetafel 

Musikalisch-literarisches Programm „Den allerschönsten
Apfel brach ich“
Freitag, den 06.August 2010 
19.00 Uhr Kirche Krien

mit Antje und Martin Schneider und Ursula Kurze,
Gitarre

Gemeindenachmittage

Iven Mittwoch, den 14.07.10, um 14.30 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 15.7.10, um 14.30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 21.07.10, um 14.30 Uhr
Wegezin Donnerstag, den 22.07.10, um 14.30 Uhr
Krien Mittwoch, den 04.08.10, um 14.30 Uhr
Iven Mittwoch, den 11.08.10, um 14.30 Uhr
Neuendorf B Donnerstag, den 12.08.10, um 14.30 Uhr
Gramzow Mittwoch, den 18.08.10, um 14.30 Uhr
Wegezin Donnerstag, den 19.08.10, um 14.30 Uhr
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Liebe Gemeindeglieder, 

am 20.06.2010 konnten wir bei sehr schönem Wetter unser die-
sjähriges Sommerfest auf dem Pfarrgelände und die Aufführung
des Musicals „Franciscus“ in der Kirche feiern.
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen Nachmittag mit viel
Liebe und Mühe vorbereitet und gestaltet haben.
Ich wünsche allen eine schöne Sommer- und Urlaubszeit und
grüße Sie mit dem Monatsspruch für August: 

Jesus Christus Spricht: Ihr urteilt, wie Menschen urteilen, 
ich urteile über keinen. Johannes 8,15

Irmgard Breitsprecher

Pfarrsprengel 
Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate Juli/ August 2010

(Änderungen vorbehalten!)
Sonnabend, 10. Juli
14.00 Uhr in Spantekow, Kirche

Orgelmusik anlässlich des Dorffestes in Spante-
kow mit Organist Hannes Ludwig, Prenzlau

6. S. nach Trinitatis, 11. Juli
09.00 Uhr in Rebelow, Kirche
10.15 Uhr in Dennin, Gemeinderaum
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7. S. nach Trinitatis, 18. Juli
09.00 Uhr in Boldekow, Kirche
10.15 Uhr in Spantekow, Kirche
8. S. nach Trinitatis, 25. Juli
09.00 Uhr in Wusseken, Kirche
9. S. nach Trinitatis, 1. August
10.15 Uhr in Spantekow, Kirche

(Vertretung angefragt)
10. S. nach Trinitatis, 8. August
09.00 Uhr in Drewelow, Kirche
10.15 Uhr in Putzar, Kirche
11. S. nach Trinitatis, 15. August
09.00 Uhr in Boldekow, Kirche
10.15 Uhr in Spantekow, Kirche
Donnerstag, 19. August
19.00 Uhr in Wusseken, Kirche

Bläsergottesdienst (Näheres im „Ausblick“!)
12. S. nach Trinitatis, 22. August
9.00 Uhr in Wusseken, Kirche
13. S. nach Trinitatis, 29. August
09.00 Uhr in Japenzin, Kirche
10.15 Uhr in Neuenkirchen, Kirche
Chor: donnerstags um 19.00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau
Uhle. Die erste Chorprobe ist am Montag, dem 30. August um
19.00 Uhr im Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow.
Christlicher Kindernachmittag
Die Kinderfreizeit findet vom 14. bis 18. Juli 2010 in Lubmin
statt. Zur wöchentlich stattfindenden Christenlehre wird im neu-
en Schuljahr eingeladen.
Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Konfirmandenunterricht und Junge Gemeinde - Sommerpause!!
Einige aus der Jungen Gemeinde fahren vom 20. bis 25. Juli
2010 nach Danzig. Näheres dazu erfragt bitte bei Frau Pn.
Winkler im Pfarramt Liepen.
Jedoch haben wir für alle musikalisch Interessierten in den
Ferien ein besonderes Angebot:
Donnerstags können wir, in Absprache mit Michael Turban, mu-
sikalische Nachmittage anbieten. Interessiert ihr euch z. B. für
das Gitarrenspiel oder ein anderes Instrument, dann seid ihr
donnerstags von 12.00 bis 15.00 Uhr im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow, Burgstraße 13, eingeladen.

Rückblick

Gemeindefest am 20. Juni
Bei wunderbarem Wetter, einem reichlich gedecktem Tisch und
einem festlichen Gottesdienst konnten wir unser Gemeindefest fei-
ern. Zu dem Thema „Lebensbilder“ hatten die Kinder Menschen aus
dem Buch des Alten Testaments gemalt. Nach dem Gottesdienst, der
vom Kirchenchor unter der Leitung unserer Kantorin als auch den
Kindern der Christenlehre gestaltet wurde, und dem Kaffeetrinken
ging es wieder in die Kirche zu einem Puppenspiel. Mit dem Abend-
segen klang dieser wohltuende Nachmittag aus. Ein herzlicher Dank
geht an alle, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben.

NEUE Friedhofsgebühren
In der letzten Ausgabe sind die neuen Gebühren für den Er-
werb der Nutzungsrechte auf den Friedhöfen veröffentlich wor-
den. Auf zwei Dinge möchte wir noch einmal hinweisen: 1. Die
Gebühr für den Nachkauf bestehender Grabstätten ist ausge-
setzt, d.h. dass bestehende Gräber über die amtliche Liegezeit
von 25 Jahren so lange bestehen bleiben können, wie Sie es
wünschen. Es müssen somit keine Nutzungsrechte nacherwor-
ben werden. 2. Die jährliche Friedhofssachkostengebühr (das
sogenannte Wassergeld) wird für alle bestehenden Gräber ein-
gefordert, so sie nicht im Voraus bezahlt sind. Für Gräber, die
nach der neuen Gebührenordnung erworben werden, müssen
keine Friedhofssachkosten gezahlt werden.

Ausblick

Bläsergottesdienst
Am Donnerstag, dem 19. August, wird wieder die Bläsergrup-
pe unter Pfarrer Hans-Ulrich Schäfer, Usedom, zu Gast sein.
Am Tage werden wir, wie gewohnt, über die Dörfer fahren und hier
und da ein Ständchen spielen. Am Abend sind Sie zu einem Gottes-
dienst eingeladen. Bitte vormerken: Donnerstag, 19. August - Blä-
sergottesdienst in der Kirche St. Marien zu Wusseken.
Die Bläserinnen würden sich wieder sehr freuen, wenn einige
aus der Gemeinde Übernachtungsmöglichkeiten zur Verfügung
stellen könnten. Bitte melden Sie sich im Pfarramt Spantekow
(039727/20369). Vielen Dank!

Gemeindeausflug am 09. September 2010
Noch einmal erinnern wir an unseren diesjährigen Gemeinde-
ausflug, zu dem Sie sich bis zum 20. August im Pfarramt an-
melden können. In diesem Jahr fahren wir auf die Insel Rügen.
Es sind schon zahlreiche Anmeldungen eingegangen. Wer
noch mitkommen möchte, melde sich bitte bald an. Die Kosten
betragen 40,00 € pro Person.

!! WICHTIGE BEKANNTMACHUNG für die Friedhöfe !!

Am 27. und 28. Juli 2010 werden auf allen Friedhöfen des
Pfarrsprengels Spantekow Standsicherheitsprüfungen der
Grabmale erfolgen.
Wir sind als Eigner der Friedhöfe dazu verpflichtet, um mögliche
Sach- oder Personenschäden durch Grabmale zu vermeiden.
Wir weisen darauf hin, dass die Standsicherheitsprüfungen kei-
ne!! Rüttelproben sind. Die Standsicherheit wird durch ein Bela-
stungsgerät festgestellt. Steht ein Grabstein nicht sicher, so
wird der Stein mit einem grünen (bei leichten Schäden) bzw. ei-
nem roten (unverzügliche Beseitigung des Schadens) Aufkleber
versehen. Der oder die Nutzungsberechtigte kann sich im Pfar-
ramt Spantekow genau erkundigen, welcher Schaden am Grab-
stein zu beseitigen ist. Der Nutzungsberechtigte ist dann zur
Behebung des Mangels verpflichtet. Bei Schäden, die infolge ei-
nes nicht beseitigten Schadens verursacht werden, tragen die
Nutzungsberechtigten die volle Verantwortung.

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2010
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags und donnerstags von 9.30 bis 12.00 Uhr im Pfarramt Span-
tekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeindebereiche
auf folgende Konten einzahlen:
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für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam (BLZ 13070024)
Kto-Nr: 4316600

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow,
Sparkasse Vorpommern (BLZ 15050500),
Kto-Nr: 431000999

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kontakt: Evangelisches Pfarramt Spantekow
Burgstraße 13, 17392 Spantekow
Tel.: 039737/20369, Fax: 039727/20401
Mail: spantekow@kirchenkreis-greifswald.de

Ich grüße Sie alle sehr herzlich mit einem Foto aus dem Span-
tekower Pfarrgarten!

Ihr Pfarrer Philipp Staak, Spantekow

50 Jahre Pferdesport 
in Spantekow

Am 13.06.2010 lud der Reit- und Fahrverein „Zur Wasserburg“
Spantekow e. V. zur großen Festveranstaltung anlässlich des
50-jährigen Bestehens des Reitsports in Spantekow ein.
Das Ganze begann mit einem Festumzug durchs Dorf. Hier
wurde die Geschichte des Reitsports in 15 Bildern dargestellt.
Zahlreiche Zaungäste bestaunten die Gespanne, Reiter und
Pferdetransportmittel.
Das Highlight des Tages bildete das große Schauprogramm ab
13 Uhr mit 16 vielfältigen Programmpunkten. Hier konnten die
geladenen Sponsoren, Ehrenmitglieder und Gäste sich u.a. an
einer Dressur-, Fahr- und Springquadrille, am Pippi Langs-
trumpf- Kinderreiten und einer Dressurvorstellung von ehemali-
gen Reitsportlern erfreuen. Selbst Schneewittchen und die sie-
ben Zwerge ließen es sich nicht nehmen hoch zu Ross einen
Programmpunkt zu gestalten. 
Mehrere hundert Zuschauer zeigten ihre Begeisterung mit lang
anhaltendem Applaus.

Text: Maren Venz Fotos: Heike Warnke 
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Das Freiwilligenzentrum Anklam 

Möchten Sie freiwillig und
ehrenamtlich etwas tun?

• Die „Kleeblattschule“ sucht Freiwillige zur
Gründung von Interessengemeinschaften für:
- sportliche Aktivitäten 
- Leiten eines Schattentheaters
- Vermitteln der plattdeutschen Sprache

• Betreuung von Senioren
• Unterstützung beim Schutz von Umwelt und Natur 
• Begleitung und Kommunikation psychisch kranker Kin-

der/Jugendlicher
• Der Umsonstladen sucht Freiwillige zur Absicherung der

Öffnungszeiten
• Eine Schule sucht Freiwillige die:

- mit Kindern lesen üben
- mit Kindern basteln und Handarbeit machen
- den Kindern handwerkliche Fähigkeiten vermitteln

• Eine Kita sucht Hobbyhandwerker und einen Aquarianer
• Wir suchen Freiwillige, die in einer Kita:

- kochen und backen mit Kindern
- mit Kindern in der Musikwerkstatt musizieren
- im Labor mit Kindern experimentieren
- Kindern Anleitung in einer Kreativwerkstatt geben

• Der Verein gemeinsam nicht einsam sucht interessierte
Freiwillige 

oder suchen Sie Freiwillige für eine hier nicht genannte
Aufgabe? 
So erreichen Sie uns:
FZA Freiwilligenzentrum Anklam, Friedländer Str. 3
Telefon 03971/244-228, Frau Doris Otto, Frau Evelin Arndt
Sprechzeiten: 
dienstags und donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs von 12.00 - 15.00 Uhr

E-Mail: freiwilligenzentrum.anklam@caritas-vorpommern.de
Online-Beratung der Caritas: www.caritas-vorpommern.de

DER UMSONSTLADEN ANKLAM FZA, Friedländer Str. 3,
Seiteneingang
Haben Sie Dinge zu Hause, die Sie nicht mehr benötigen, 
z. B. Bücher, Geschirr, Haushaltswaren, Werkzeuge, Geräte?
Sie können uns gern alles bringen, was Sie nicht mehr benötigen. 
Nach Absprache auch Abholung möglich.

Benötigen Sie etwas für Ihren Haushalt, die Schule, zum Spie-
len oder Lesen?
Wer etwas bei uns findet, kann es kostenlos bzw. gegen eine
kleine Spende mitnehmen.

Öffnungszeiten: 
Montag von 10.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr

von 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 - 15.00 Uhr
Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr

Wandertag mit Herz und guter Laune 

Volkssolidarität organisierte Wandertag 
zu Gunsten des WEISSEN RING e. V. 

Ein großes Banner mitten über der Zinnowitzer Promenade
führte alle Wanderbegeisterten zu einem Wandertag mit viel
Spaß und guter Laune am Zinnowitzer Kurplatz. Bei kaiserli-
chem Wetter trafen sich 800 Senioren aus unserer Region, um
gemeinsam 3, 5 oder auch 10 Kilometer am wunderschönen
Ostseestrand zu wandern. Die Volkssolidarität Greifswald-Ost-
vorpommern hatte dabei ein kurzweiliges Programm auf die
Beine gestellt, dass auch mit einigen lustigen Überraschungen
daher kam. 

Die Geschäftsführerin ließ sich dabei auch auf eine Wette ein,
dass VS-Mitarbeiter Marcel Falk während der Veranstaltung
2.000 Feiglinge an den Mann oder die Frau bringen würde. Ihr
Wettweinsatz - verkleidet als Schwester Agnes aus dem be-
kannten Kultfilm sollte sie dann auf einem der neuen Motorroller
vorfahren. 
Zunächst aber stimmten alle Wanderbegeisterten gemeinsam
„Das Wandern ist des Müllers Lust“ an. Textsicher und mit guter
Laune ging es auf die verschiedenen Wanderstrecken, die be-
reits Tage zu vor auch beim strömenden Regen auf ihre Taug-
lichkeit von Kerstin Winter und Uta Kleist, übrigens Mitarbeiterin
des Jahres bei der VS, getestet wurden. 
Wer nicht wandern wollte, der stieg in eine der Kutschen und
machte eine Kremserfahrt zum Rosenhof der Familie Wulff oder
in Richtung Trassenheide durch den herrlichen Ostseewald.
Vereinseigene Busse fuhren, wer wollte, nach Zempin in die
„Olle Schaul“, in der durch eine historische Ausstellung von
Schul- und Alltagsgegenständen geführt wurde. Besonderes
Highlight war der Aussichtsturm der Promenadenhall, der sich
gleich neben dem Zinnowitzer Kurplatz befindet. Im Aussichts-
café erhoben sich die Gäste über die Dächer und konnten ei-
nen wundervollen Blick über Zinnowitz bis hin zum Achterwas-
ser genießen. 
Nach dem alle Wanderbegeisterten wieder auf dem Kurplatz
eintrafen, konnten sich die Besucher des Wandertages zurück
lehnen und das Programm genießen. Das Polizeiorchester
Mecklenburg-Vorpommern spielte zu Gunsten der Hilfsorgani-
sation „WEISSEN RING e. V.“ Im Anschluss an das Konzert be-
trat ein fast 2 m hoher Froschkönig die Bühne, gefolgt von einer
Charleston-Tänzerin und von mittelalterlichen jungen Mägden.
Die Models der Volkssolidarität präsentierten mit viel Spaß und
Witz verschiedene Faschingskostüme, zum Teil aus dem Thea-
terfundus, zum Teil aber auch mit viel Liebe von Vereinsmitglie-
dern selbst gefertigt. Die Gäste hatten sichtlich Ihre Freude und
jeden Grund zu lachen, denn die Kollegen der VS waren sich
für keinen Spaß zu schade. 
Am Ende des Wandertages schlug dann die Stunde der Wahr-
heit für Geschäftsführerin Kerstin Winter. Nach dem sie doch ih-
re Wette verloren hatte, ließ sie sich nicht lange bitten und kam
in Schwesternkleidung und auf dem weißen Moped vorgefah-
ren. Als „Pflegeengel“ präsentierte sie dabei gemeinsam mit
Pflegedienstleiter Norbert Glasow die neuen flotten Motorroller,
mit denen die Volkssolidarität seit wenigen Tagen auf den
Straßen in unserer Region unterwegs ist. 

Ansprechpartnerin für Öffentlichkeitsarbeit:
Stefanie Schneider
03971/2905431 
stefanie.schneider@volkssolidaritaet.de

Modenschau der VS-Mitarbeiter
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Modenschau der VS-Mitarbeiter

Pflegeengel Kerstin Winter beim Einlösen der Wettschuld

Wanderbegeisterte trafen sich in Zinnowitz

Kremserfahrten bei strahlendem Sonnenschein

Mit einem Lied auf den Lippen starten die Wanderer

Up platt geiht hüt wedder wat

„Is keen’n Schelm to truugen“, säd de Jung’, „Vadder, smiet
den’ Stock weg!“

„Geiht schön mit unsen nie’n Vadder“, säd’ de Jung’, „gistern
slög’ hei mi un hüüt mien Mudder.“

„Dor pfeif ick up’t ganze Familienlaben“, seggt de Jung’, wenn
‘ck nich mal mien Swester slahn dörf“

„Wenn du wedder friegen wisst, Mudder, bün ick doch de
nehgst“, hett de Jung’ seggt.

„Wisst mal ‘n Ap seihn?“ säd de Jung’, donn loet hei sienen
Vadder in’n Speegel kieken. 

„Dor kann ick nicks vör“, säd’ de Jung’, „dat mien Vadder dun is.“

„Dat sall mi nich wedder passieren“, hadd de Jung’ seggt, „dat
mien Mudder starwt un ick dor nich mit bie bün.“

„Giff min man toierst wat to äten“, seggt de Jung’, „dormit ick
dat Muul hollen do.“

„De Hunger drifft’t rin“, säa de Jung’ un smeert sick Botter up’t
Speck.

„Helpt all mit dicken“, seggt de Jung’, donn ett hei de Fleig in de
Supp mit.

„Mudder, hett Swartsupp ok Fäut?“ säd’ de Jung’, as hei still aff-
solut Swartsupp äten, wo sick ‘ne Muus in versööpt hadd.
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„Dat is’n armer Tee“, säd de Jung’, donn drünk hei ut’n Pisspott.

„Mudder, mak de Goordenpuurt tau“, hadd de Jung’ seggt, 
„mien Karnalljenvagel is ut’t Buurken.“

„Snurrig“, säd’ de Jung’, „dat de swarte Kauh witte Melk gifft.“

„Vadder, kööp ‘nen Bullen“, säd’ de Jung’, „den’ bruukt wi nich
tau melken.“

„Got läsen kann’ck nich“, säd de Jung’, „oewer slecht schrieben.“

„Wo sall ick weiten, wat de Preister predigt hett“, säd’ de Jung’,
as hei ut de Kirch kem, „hei hett mi dat nich seggt, un ick heff
em nich dornah fragt.“

„Allens will’ck daun“, säd’ de Jung’, „blot nich arbeiten.“

„Mien Herr will mi nich behollen, un ick will nich blieben, so ka-
men wi got voneen“, hadd de Jung’ seggt.

„Dat’s oewerhaupt nicks“, seggt de Jung’, „wenn’n kein Bruut hett.“

„Wenn’t Unglück sein sah“, säd’ de Jung’, denn föllt’n up’n Rüg-
gen un breckt sick de Näs’.“

„Ät du man“, säd’ de Hochtiedsvadder to den’ Köster, „dat krie-
gen süss doch man de Swien.“

„Ick mak mi nicks dorut, wat de annern hebben“, säd’ de
Nahwersch tau M., dee ein’n Datschia führ, un köffte sick ‘n Volvo.

„Is ‘ne nette Gesellschaft“, säd’ de Wulf un keek in’n Schapstall.

„Dau du mi nicks, Herr Pierd“, säd’ de Müggt’, „denn dau’ck di
ok nicks.“

„Dat Best sitt ümmer in de Midd“, säd’ de Düüwel, as hei twi-
schen twei Avkaten set.

„Dor hürt Bedenken to“, seggt de Buuer to’n Edelmann, wenn
hei hochdüütsch spräken sall.

Rolf Bahler

GESTALTEN, SETZEN, DRUCKEN, VERTEILEN
Verlag + Druck Linus Wittich KG

Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow  · Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30

e-mail: info@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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LINUS WITTICH - 
Wir sind lokal!

Mit LINUS WITTICH sind Sie 2010 bestens
lokal informiert. 

Hier steckt Ihre Heimat drin!

Zielsichere Werbung
Verlag + Druck Linus Wittich KG

Poststraße 13
29308 Winsen
Tel. 0 51 43/66 87 58
Fax 0 51 43/66 87 59
e-mail: info@wittich-winsen.de
www.wittich.de
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Feste feiernFeste feiern
wie sie fallenwie sie fallen

SERVICE & QUALITÄTWir machen Ihre
Träume wahr mit
➧ Qualität
➧ Innovation
➧ Service
➧ Kompetenz

Zeitungsleser
wissen mehr!
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Der Basilisk
zu Forchheim

Linus Wittich Leserservice 
präsentiert 

Der Basilisk
zu FForchheim

Ein packender, historischer Spannungsroman. In Zeiten
von Verrat, Intrigen, Krieg, Plünderung und harten Kämp-
fen drohen Liebe und Freundschaft zerstört zu werden.
Hardcover mit Schutzumschlag, 256 Seiten 
e 14,80 - ISBN 3-00-015720-4.

Erhältlich in allen Buchhandlungen.

Eine kostenlose Leseprobe finden Sie unter: 

www.basilisk-forchheim.de

Inserieren auch Sie

in Ihrem Mitteilungsblatt!
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FachmannA bis Z
LINUS WITTICH - 

Wir sind lokal!
Mit LINUS WITTICH

sind Sie 2010 bestens
lokal informiert. 

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

www.hotel-breitenbacher-hof.de


